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Ergänzung der täglichen Nahrung mittelst kleiner Quantitäten von

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen schnelle Appetitzunahme, rasche

Hebung der körperlichen Kräfte, Stärkung des Qesamt-Nervensystems.

Nachstehend einige ärztliche Äusserungen, soweit dies der beschränkte Kaum gestattet. Litteratur mit
hunderten von ärztlichen Gutachten stellen wir Interessenten gerne gratis und franko zur Verfügung.

Elerr Dr. med. Friedlaender in Skole (Galizien) schreibt: „Ich kenne kein Arzneimittel, das z. B. bei Kindern mit anämischen Zuständen,
mit Rhachitis und Uberhaupt bei in ihrer physischen Entwicklung zurückgebliebenen Kindern so wohltuend und kräftigend wirkt, wie Hommel's
Hämatogen. Ebenso vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren der Entwicklung, um der so gefürchteten Bleichsucht
vorzubeugen.

Herr Dr. med. Wilh. Fischer, Herrschaftsarzt in Prag: „Mit De. Hommel's Hœmatogen machte ich bei 3 Kindern Versuche, die
darch frühere Krankheiten (Scharlach und Darmkatarrhe) stark herabgekommen und so blutarm waren, dass ihre Haut einen Stich
ins Gelbliche zeigte. Nach zweimaligem Gebrauch des Präparates war der Erfolg schon Uberraschend gut. Mein schwerster Fall, bei
einem skrofulösen Knaben, zeigte den besten und auffallendsten Erfolg. Der Knabe, welcher früher gar nichts essen und den ganzen
Tag im Bettchen liegen wollte, ist jetzt lebhaft und lustig, so dass ihn die Eltern nicht genug bewachen können."

Herr Professor Dr. Gerland in Blackburn (England): „Dr. Hommel's Hœmatogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches
Nerven-Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das nichtige zur Bekämpfung von Nervenschwäche (brain-fag), an welcher die
meisten Männer der Wissenschaft zur Zeit leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen."

Herr Dr. med. A. Rahn in Krippen (Sachsen): „Hommel's Hœmatogen ist ein Präparat, welches ganz der modernen Generation
angepasst ist und der modernen Nerven- und Blutbildungsabsicht der Aerzte und Laien zu statten kommt. Vom klinischen Stand-
punkte kann man der Verwertbarkeit des Hommerschen Hœmatogens das Recht geben, was es in Tagesblättern für sich beansprucht.
Bei Kindern sowohl wie Erwachsenen, nach allen den heutigen subakuten Erschöpfungszuständen, Influenza, bei Anaemie, Rhachitis, Skro-
fulose, bei allen nervösen und menstruellen Verstimmungen ist Hommels' Hœmatogen am Platze."

Herr Dr. med. Merten in Berlin: „Ihr Hœmatogen hat in einem Falle von hartnäckiger Rhachitis bei einem zweijährigen Kinde
vortrefflich gewirkt. Das Kind, welches vordem nicht gehen konnte, begann schon nach Verbrauch einer Flasche zu laufen, und sein
Schwächezustand besserte sich während des Gebrauches der zweiten Flasche zusehends."

Herr Dr. med. Paregger in Holzgau (Tirol): „War in der Lage, Dr. Hommel's Hœmatogen bei einem 21jälirigcn Bauernmädchen
anzuwenden, das unter Erscheinungen starker Blutarmut (Herzgeräusch an der Spitze, 120 Puls in der Minute) und unter starkem
Magenschmerz, Appetitlosigkeit, krank darniederlag. Nach Einnahme der ersten Flasche Haematogen bedeutende Besserung; nach Ver-
brauch der zweiten Flasche konnte das Mädchen bereits seiner bäuerlichen Beschäftigung nachgehen, es konnte ziemlich hart arbeiten und
bedeutende Strecken ins Gebirge ohne Mühe zurücklegen."

Herr Dr. med Pust, Stabsarzt in Posen: „Dr. Hommel's Hœmatogen hatte bei einem durch Keuchhusten arg heruntergekommenen
Kinde einen geradezu verblüffenden Erfolg. Die Esslust nahm täglich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde wieder fest und die
Gesichtsfarbe eine blühende."

Herr Dr. med F. Grimm, Kinderarzt, Berlin: „Ich bin ein begeisterter Verehrer von Hœmatogen Hommel. So was von appétit-
erregender Wirkung ist mir noch nicht vorgekommen. Mein 2*/ajähriges, anämiseh-rhachitisches Kind, dem Nahrung beizubringen ich
mich Monate lang auf alle mögliche Weise vergeblich quälte, entwickelte von dem Moment an, wo ich mit Hœmatogen begann, einen
wahren Wolfshunger. Natürlich bald gehörige Zunahme des Körpergewichts und besseres Aussehen."

Herr Dr. med. Offergeld in Köln a. Rh.: „Was mir an der Wirkung von Dr. Hommel's Hœmatogen besonders aufgefallen, war
die in allen Fällen eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und Insbesondere bei älteren Personen die erneute Belebung des
gesamten Organismus."

Herr Sanitätsrat Dr. med. Nicolai in Greussen (Thüringen): „Ich kann Ihnen nur wiederholen, dass Dr. Hommel's Hœmatogen
speziell bei Lungenschwindsüchtigen von ausgezeichnetem und überraschendem Erfolge war. Ich werde es gerne empfehlen, da meine
Empfehlung aus voller Überzeugung stammt."

Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin : „Bei einem sehr herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschiedene Eisenpräparate
ohne irgend welche Besserung angewandt, habe ich Ihr Hœmatogen mit so gutom Erfolge gebraucht, dass nach der ersten Flasche
der Appetit, welcher ganz darniederlag, und der Kräftezustand sich merklich besserten. Namentlich hob der Kranke den angenehmen
Geschmack des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die Kräfte bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem
er sich seit langer Zeit hatte entziehen müssen, wieder vorstehen konnte.

jU^*" Warnung vor Fälschung! Weder in Pillen noch in Pulverform noch mit Kakao gemischt,
sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr. Hommel's Haematogen echt.

_ -. q Hanau a. Main. (h 2782 j)Nicolay & C°:, ».' London, E. C. 36 und 36 a, St. Andrew's Hill.

Vertretung für Nordamerika: Lehn & Fink, William Street 120, New York.
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I^r^àunZ âer tâ^licken I^akrunZ

bewirkt bei kinöern jeäen Alters wie Lrwacksenen scbnelle ^ppetitzunakme, rascke

tlebunZ cler körperlicben krätte, Ltârkunx lies gesamt-àrvensxstems.

ààstskslià eilliZs ààliâe àsserunZen, soveit àiss àer dvsobrâo^ts Kêìum Zsstattet. Litteratur mit
lnillàerten von àtliedeii (llutaeliteii stellen vlr Interesssnteii Zerue gratis uuà irauko ^ur Verfügung.

blerr Dr. mecl. priecllaencler in 8kole (6lali^isn) sebreibt: ^Icb kenne kein Arzneimittel, rias r. k. bei Kinclern mit anâmiscben lustàncien,
mit kbacbitis uncl llberbaupt bei in ibrer pb^siscben Entwicklung Zurückgebliebenen Kinclern so wobltuencl uncl kràttigencl wirkt, wie ltommel's
ftsematogen. Ebenso vorteilbaft ivirkt es bei jungen ^läcleben in àsn ^aliren cler Ilnttvieklung, nin clvr se gefürebteton Lleiebsnebt

punkte kann man cler Verwertliarkeit clés Homuiel'sekon ÜWinatogens üas lìeekt goken, was es in l'ageslilättern für siêli keanspruebt.
àsi l<inrlern sowobl wie Lrwacbsenen, nacb allen clen beutigen 8ubakuten ^rscböpfungsrustünäen, Intlu^nra. bei Ansemie, kîbacbitis, 8kro
tuloso, bei allen nervösen unü^ menstruellen Verstimmungen ist Lommà'

^cematogc
n ain plàe.^

clis in allen Bällen eingetretene, stark appetitanregende Wirkung nuä lnsbesonclere bei älteren Personen clis erneute öelebung lies
gesamten Organismus."

lllerr^ sanitätsrat Or.

mecl.^ ^i^olsi
in Oreusssn (I'liüringvn) ^leli kann Ibnen nur wisäerkolen, äass Dr. Homrnel's Lseinato^en

(^esobinaek àes Präparates sekr liervor. t»iacb cler rweiten plasebe waren clie Kräfte bereits 80 weit geboben, class er seinem öerufe, clem

er sicb seit langer ?eit batte entrieken müssen, wieöer vorsteben konnte.

Warnung vor fälsoliung! Wsàor in ?ilisn nook in ?nlvorkorn> novb init Kakao ^srnisobt,
sonàern nur in lìsoinzn niit sinAs^räZtsin Nainsn ist Dr. llvmmel's llaîMato^en oât.

»»» »
Uanau a. !VIain.

I>I00lav Se LL:,^ i koncion, c. 36 uncl 36 a, 8t. Anclrow's Uill.

VsrtistuuA für Aoràmerika, I.6ÜN à ?ink, IVUIlarn Street 120, New?ork.
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flSir empfeßl'en itvts für
gegen Sürgfdjaft,(f)cuiäljrtiufi ooit I)arletikit uitb Ärebtlen ober ©runbpfatib,

jUmaljnte mjittöftdicr C&eföer

"gJermtftfung uoit (^efbfmbungen unb Jlu^aplungen ttadj Jlmerifta.

Slitettjintcrlnge.

auf ©fiarfjefte, in laufenber 9îecf}=

nung ober gegen Obligationen.

(H 4924 J) ©djmctjertfdie SBolfêbanf in iBern,
gÇrirtoffergafre 6 a.

«V- preisrätfel!
®ie ©rft genb bie (Sljnabe bc Sftcitlcne gern,
&ie 3»>cit d)unt all Slbig boef) mit bor cm ©tern,
Unb 8' ©anj ift c8 Ocrtli am 3üri|"cc nolj
^)ät citte feuf <Sinne, fo ntucS er brnf rlio.

Hier obiges RätTel richtig löft, erhält gegen
Ginîendung von 80 Rp. in Briefmarken vier
Puchen „fitere Stunden"
J. Hlm, Snrf)t)b., Grüningen.

(H. 5880 J.)

^usroaniirruiifls- unö gprDiîiniK-tfitëfdjiift

cSottis iTvaifer, gnfri
offeriert 51t bidtgftcn greifen

>^eu, ^orfftveu, ®aar $tmut«=
foljfctt uitb ftovf&t'ifetté jc.

in SDBogen bon 5000—10,000 SiloS franfo febe (Station.
(H 5419 J) 3tu8ga6c bon

Passagebilletten I., II. und III.Klasse
nadj alten üBcrfcelfcfjeu Säubern $u Originatpreifcn.

©cl&auëjal)Imtfl nad) Slntcrifa foftenfrei.

Obstbäume
^mergßäunte, ^ierßämttc, güttuerßituttte,

fiofett, |3ecrcjtoßff, ^ottiferctt 2c.

fauft man am Billigkeit unb uortcilljaftcftcn in junger,
ttiirljfiger itnb fortcncdjtcr SBare bei

(H 7376 J)
SBalbijattd b. Siikelfliil) (St. Sern).

jÜBer 12 ^udjatfcit Elainitfdiufe.
35er neue Satalog ftetjl jebermann franfo ®ienften.

«®SSS«»SSÄ«SÄSs«Ä

ero^cHpotbckc j
emÄf' in Burgdorf |

Ä fßecrrettiatyrup mit China, »orjügtirti gegen Jpuftcn unti M
if) ascïftf)tcimiing. — Ruirifcbet Spiritus, leliiäljrtcg SDÎittcl (R

gegen 9U)eumati§muiS. — Kropfgeiît, Ijcilt jeben Sîropf u. M
ÇjPj bieten £at8, flacon bon 2 £yr.— Hnticor unb Hntltylin, ^

fidler mir!, ^uljncraugcnmittel. — Chinawein m. fflalaga /f\® gegen 9lpjietitlofttcit. — Hntosmin gegen Qfufefdjmcife unb (JJ

^ munbc güfee; ferner : ÏRctiffenbalfam, ©lutretnigungStljce, /A
(ff ätiagentropfen, Xonifcpe ®f(citä, Baljutvopfcn, Sentofai (R

|j| jur flfonferoierung ber 3äbne. — prompter ^oftöerfanot.

Hon Autoritäten der Kinderheilkunde und Tausenden von Ärzten empfohlen. — Tm Gebrauch der
grössten Kinderhospitäler Deutschlands, österreich'Ungarns etc.

fcWe
Beste Habrung für darmkranke Hindert

inder
meh

Stufcte'8 ßinbermeljl at8 Sufap ä"r SDtiidj erfefct
am öeften bie flîuttermllch. 5)ie Einher gebeten
borjügtid) babei unb leiben nidjt an Verdau«tigs-
Störungen, ftufefe'S ftittbermefjl ift befonberê in
ben (Sommermonaten unentSeljrticfi uttb lommt Sei
Brechdurchfall, Darmhatarrh unb Diarrhoe etc.
alö Bestes in 9lnmenbung.

(H. 7320 J.) ^Bestes irn Gebrauch BilligstesI-1»
Gratis : 2)ie 33rofcfjüre „SDcr ©äugling", ©eine Pflege uitb ©rnäljrung in gefunben unb f raufen
Sagen. güt)ver für jebe fflîutter, tncliïic ipr Stinb gejunbSeitSgemäfi ernähren unb pflegen totH.
— Son einem .fiinberarjt. — ®rljältttc6 in atpotpeten unb Srogueiien T> KitÎAt,»
5)cutfcf)lanb8, Öfterrcid)=Ungarn§, ber ©ctjrociä etc. unb bon ber §aürif : l tue,
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Bergedorf/I5ambürg und Rlien I.

Wir empfehlen uns für
gegen Bürgschaft,Gewährung von Darleihen und Krediten « »»»in»

Annahme verzinslicher Gelder
Vermittlung von Heldsendungen und Auszahlungen nach Amerika.

Titelhmtcrlnge,

auf Sparhefte, in lausender Rech-

nung oder gegen Obligationen.

(S 4924 Schweizerische Volksbank in Bern,
Mrittoffelgasse 6 à.

^ Preisrätsel! ^Die Erst gend die Chnabe de Mcitlene gern,
Die Zweit chunt all Abig doch nüt vor cm Stern,
Und s' Ganz ist es Ocrtli am Zürisee noh
Hat eine feuf Sinne, so mues er druf cho.

Mer obiges Rätsel ricktig löst, erkält gegen
Slnsenclung vsn 80 Up. in Rriekniarken vier

„heitere Stunäen" 2^!
Mir), Buchhd., Grüningen.

(lZ. S8S0 7.)

AliWliMfUW- M SptliitihW-GfsUst

Lours Kursor, Dasei
offeriert zu billigsten Preisen

Stroh, Heu, Torfftreu, Saar-Flamm-
kohlen und Torfbriketts re.

in Wagen von 5000—10,000 Kilos franko jede Station.
<N s-ilsr> Ausgabe von

?Ä88ÄA6di1l6lt6ir I., II. nrrâ III.Lilasso
nach allen überseeischen Ländern zu Originalpreiscn,

Gcldauszahlnnfl nach Amerika kostenfrei.

Obstbäume
Zwergöäume, Zieröäume, Arauerhiiume,

Kosen, Keercnoöft, Koniferen :c.
kauft man am billigsten und vorteilhaftesten in junger,
wüchsiger und sortcncchtcr Ware bei

(»7Z76,7) A- ^Aärtschi,
Waldhaus b. Lützelflüh (Kt. Bern).

Aber 12 Aucharten Manmichule.
Der neue Katalog steht jedermann franko zu Diensten.

» /protze Upàke!
^ ì^emZiehtt^ in kurgclors zß

à m-orrottigkz?rup mit CNitin, vorzüglich gegen Husten und «i
iß) Bcrschleimung. — Nuskikckoi Spiritus, dcwährtcs Mittel M
^ gegen Rheumatismus. — Rropfgeist, heilt jeden Kröpf u. M
U dicken Hals, Flacon von 2 Fr. — ?Inticor und UntityUn, M
stk sicher wirk. Huhncraugenmittel. — Obinarvein ni. Malaga
W gegen Zlppetitlosikcit. — Rntosrnin gegen Fußschweiß und M
^ wunde Füße,' ferner: Melissenbalsam, Blutreinigungsthee, ^W Magentropsen, Tonische Essenz, Zahntropsen, Dcntosaî W

^ zur Konservierung der Zähne. — Prompter Postversanot. ^
von Autoritäten «ter Kinâsrheilkunâe unci rsusenâsn von Kröten smpiovlen. — Im gebrsusl, «>e?

grössten MnlterhospitSIer veutsehlsn«ts, österreiev-Ungorns ete.

keste Nahrung für rr/..? Minder!

inilei'
mek

Kusclc's Kindermehl als Zusatz zur Milch ersetzt
am besten die Mutterrnilcb. Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei und leiden nicht an Verctauungs-
Störungen. Kufeke's Kindermehl ist besonders in
den Sommermonaten unentbehrlich und kommt hei
SreckclurckkaU,I)arnikatarrk und viarrkoe etc.
als Restes in Anwendung.

sN. 7ZS0 7.) i-p Restes irn Gedrau cit Rilìigstes I -1»
Gratis: Die Broschüre „Der Säuglina". Seine Pflege und Ernährung in gesunden und kranken
Tagen. Führer für jede Mutter, welche ihr Kind gesundheitsgcmäst ernähren und Pflegen will.
^ Von einem .Kindcrarzt. — Erhältlich in Apotheken und Droguerten î? kíiikst»»
Deutschlands, Österreich-Ungarns, der Schweiz etc. und von der Fabrik: -àì* I ßtrlV,

99
Rergeckorf/Yaniburg uncl Mien I.



fauiiitttaifllpfiljaft |ir|"il)i-fttniiimm, »as* frai,

37
jähriger
Erfolg.

In allen
Apo-

theken.

Dr. Wander's
Malzextrakte

Dr. Wander's Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes,
lösendes und

stärkendes Mittel gegen Husten, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes
Malzextrakt in Milch verrührt bildet das beste Frühstücksgetränk für
Kinder und schwächliche Frauen. — Preis der kleinen Originalflasche
Fr. 1.30. Preis der grossen Originalilasche Fr. 3.—.

Dr. Wander's Jod-Eisen-Malzextrakt, 37jiihriger Erfolg als
Blutremigung8mittel

bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten etc.— Preis der
kleinen Originalflasche Fr. 1. 40. Preis der grossen Original!!. Fr. 4.—.

Dr. Wander's Kalk-Malzextrakt, leistet vorzügliche Dienste
bei Knochenleiden, lang

dauernden Eiterungen etc., vortretiiiehes Nährmittel für knochenschwache
Kinder. — Preis der kleinen Originalflasche Fr. 1. 40. Preis der grossen
Originalflasche Fr. 4. —.

Dr. Wander's Eisen-Malzextrakt, vielfach bewährt bei Blut-
armut, allgem. bchwache-

zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. — Preis der kleinen
Originalflasche Fr. 1. 40. Preis der grossen Orginalüasche Fr. 4. —,

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons, rühmlichst
bekannte

xi uHustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Überall käuflich.

Man verlange stets Dr. WANDER'S Präparate.

Fabrik diätetischer Malzpräparate
'"'"S5J) Dr. A. WANDER, BERN

empfiehlt ju öugerft Billigen greifen Baumaterialien aller Hrt. ©roffeS ßager in |)otätr>aren, mie: tpitcfjßine,
iftiemett, engl. Siicmenßöben, SraUcntäfer, gufitaben, @täße etc. — prima trockene Scbilfbretter.

n*ubât! Hsbest CementscMeîer, n*ubett!
grau unb bunfetßlau, 40/40 cm., Ootlftärtbig feuerfefteê unb ieidjtefteê SebacïfungêmateriaL Xlrtempfinblicf» gegen

Kälte unb $it^e. @ett)icf)t fertiget ®actj per m.^ 8,180 kg. (@c()iefer 22—23 kg. Qicgel 32—36 kg.)

fßan verlange Prospekte! (H.7235J.)

Maschinenfabrik BADENIA vormals Wm. Platz Söhne, A.-G.
TFemÄe-im /Baden). <h 4664 j)

Langjährige Spezial-Fabrikation von : Dampf-Dreschmaschinen & Lokomobilen.
Strohpressen, D. R. P. u. G. M., in vollkommenster Bauart, Strolieleratorou,
unübertroffener Konstruktion und Leistungsfähigkeit, grösster Dauerhaf-
tigkeit, mit allen Verbesserungen und Schutzvorrichtungen der Neuzeit.

> Kataloge mit Hunderten von vorzüglichen Zeugnissen gern zu Diensten.

Brief-Adresse : .Maseftiram/a&riZ; Badmfa. (Baden).

Vortreter: J. Stalder, Oberburg (Kt. Bern).
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DMàlGWs! KWOiMM. K^».

»7
jsdrixer
kriolx.

lo alleo
Xpo-

tdeken.

Dr. Wanäer's
Malzextrakte

Or. Wander's seines, ecktes Mal^extrakt,

Xincior unà sok^väeklieks brauen.
— ?rois 0vr kleinen 0rixinnlün8okv

k'i. 1.80. ?reis lier grossen Ori^innltlnsekv ?r. 3.—.

Or. Wsncler's OoN-lLisen-iVIsI^extrulit, ^îàem^àxàuèi
kni Oi üsonansokvollunßst n, llautausst.klä^on, blockten ete.— I'rvls llvr
kleinen Origin nllin«edv ?r. 1. 10. l?rviu <Ier ^rossvn 0rZxinnlll. I'r. 4.—.

Or. WanNer's Kalk-Vlslxextrulit, ^à^°ànìsi!ìell^'i?à
clauornüon Xitorungon eto., vortrotllioln s Külirmittol für krioetionsoiixvaeko
Xnilier. — l'reis <ivr kleinen vri^innlllnseko k'r. 1. 40. I»reis cker ^rossvn
Orixiunltlnsekv ?r. 4. —.

On. Wsnclen's IZisen»iVlsl?extrai<t,
2lUstänclon, naok orsokôpfonàon vv 0 0 k on ketten eto — ?rel8 lier kleinen
Ori^innitlnseke k'r. 1. 40. I>rel8 <ler grossen Orxinnlliusvkv 1 r. 4. —.

On. >Vânàr'8 iVisl^xuLker uncl Vìsl?bonbons, îàniìt?
Hustenmittel, noeli von keiner Imitation erreiekt. — Ì5i)erall käuüiek.

^lau verlange stets Dr. ^ViiXVLIì'8 l'riipnrnte.
Fabrik tllütetlscker lVialxpräparate

" ss >11 On. VV^O LK. OlL^>i

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen Nanniaterialien allen Nnt. Großes Lager in Holzwaren, wie: Pitchpine,
Riemen, engl. Ricmcnbüden, Krallcntäfer, Fußladen, Stäbe etc. — prlina trockene Sckilsbnetten.

lieukeit! 5Zsbest Oenientsekieîer, Heukeit!
grau und dunkelblau, 40/40 em,, vollständig feuerfestes und leichtestes Bedachungsmaterial. Unempfindlich gegen

Kälte und Hitze. Gewicht fertiges Dach per m.° 8,180 KZ. (Schiefer 22—23 KZ. Ziegel 32—36 KZ.)

Wan verlange Prospekte! (s ?ss5i>

IV>38cli!llkllfà!>< vorwals IVlN. ?1à 8öline, V.O.
/ààn). (N 4)

ksnxjäkrize Zpexial-Pabrikation von: vampt-vresckmascliinen 6l Lokomobilen.
P> / 8tr«dpr«sse», 0.3. l>. 11.0. «., invoUkowlaeiister Lauort, 8tr»I>«I«ràk»,

^ unübertroffener Konstruktion und kelstungstäbigkeit, Zrösster Douerkot-
tiZksit, mit ollen Verbesserungen unà Lvkàvorrloktungen à lVeureit.

XulitloZe mit Ilimàteii von roriliZIitkeit ileuZnisseii Zeril ?,« viensteu.

Lrisl-Xàsse: Mase/tàs>î/abri/i! Zackerà. 1Vei»/îeà (Lâàen).

Vortrötsr: 1. Ltalcier, 0berburz (Lit. Lern).
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Schutz gegen Asthma. ipre Tanten unb Slbreffen, fomie eine 10 ©entimed
Marte gugufenben, morauf er ipnen ein ißrobe»
fßadet feined ^eilmittelê franto gufcpicten mill.
Dr. ©epiffmanrt fürchtet, baff alle feine Sßcpctup»

tungen auf ßmeifel ftofjen tonnten, unb meifj,
baff ein fterfönlicper 93erfucp übergeuaenber mirft
al§ bie Ißeröffentlicpung oon gaplïofen ßeug»
niffen, meldje er Ooit ißerfonen erhalten pat,
bie burdj fein Mittel üotlftänbig gepeilt finb.

©epott feit einigen Qaprett mirb Dr. ©djiff»
mantte 2lftpma=ißuloer in ben meiften Slpotpefen
ber ©cpmeig Oertauft, trogbem gibt e§ Ceibenbe,
melcpe noep niept baoon gepört paben. Sin alle
biefe ergept Dr. ©epiffmamte SKufforberwtg. @d

ift maprlicp ein pöcpft freigebiges Slnerbieten,
unb alle, bie an Slftpma leiben, foüten fofort
an Dr. ©dpiffmantte ©eneral=3)ef>ot : Slpotpefe
üon fyrattg ©ibler, ißftftergaffe 10, Cugerti,
fepretben unb eine 10 ©entimed Marte beifügen,
morauf tptten ein Sßrobe=Spac£et abgegeben mirb.
©djreibt alfo fofort. SluSbrüctliöp mirb gebeten,
niepte meiter ate Stamen unb bie Söopnung gu
fepreiben unb eine 10 ©entimeS Marte eingu=
fenben. Sticpte meiter ift nötig. (H34S4J)

(gilt herUorragenber 2lrgt tniU cé
allen 2lftljma=8ei&enbe« in ber (Schmeiß
beWeifen, baf? cd einen foldjcn gibt.

Stacpbeni bie Meprgapl ber oon Slftpma ©e=

plagten gatjtlofe Mittel oprte jeben ©rfolg Oer»

fuept paben, ift e§ gang natürlich, bafs fie gu bent

©cpluffe getommen ftnb, baff e§ gegen biefe fo
läftige Slranfpeit überhaupt tein Mittel gibt.
®iefe ißerfonen teerben oielleicpt noep gmeifel
pegen, toentt fie hören, baff Dr. Dtubolf ©epiff»
mann, eine anerfannte Slutorität, melcher bieSe»
hanblung non Slftpma ein ganged Menfcpenalter
piuburcp gu feinem befonberen ©tubium machte,
enblicf) einen ©rfolg gu oetgeidjnert hat. Itnb boep

befi|t Dr. ©djiffmannd Heilmittel gmeifellod bie

öorgüglicpen ©igenfepaften, meldje ipm Dr. ©epiff»
mann gufdpreibt, fonft mürbe er unmöglich alle
3lftpma=8eibenben aufforbern, einen fierfönticpen
33erfucp bamit gu machen, ©r ermächtigt biefen
Salenber gu ber Mitteilung, bafg er alle Slftpnta»
Ceibenben in ber ©djroeig bringenb erfuept, itjrn

I fango=Fjeilan$taït 1

iBenüon Sllpenßlicf Chilli fßenfion SllpenßUcf /'\
VI/ W !/•»!• /|V

M/ Carmen bäder, Doucben ieber îlrt. — Dampf- unb /IN

Nj/ F)eil?luftbäder, KoblenTäure-, fiebter»-, £obtarmen-, /IN

II Schwefel-,GlehtriTcben u. Olintcmit?'fdicI5albbäder etc. ^
« »r- Jango-Ruren |
^ für alle Hrten rheumatischer Heiden etc.

fjjjj Gelepbon. (H.6932J.) Ccitenber Slrjt : Dr. 0. Brubin. ^

S. F. Wurstemberger
Wein, Spirituosen, Kaffee, Thee.

Bern. -, "gßeaterpotat? 4. — I3ei*n.
TolopUon..

garantiert reine 9iot= mtb ^Seifpticinc
oon ben billigften greifen an, in g-ajf unb
3'lafcpeit. 33orgügticpe SBaabtlänbertneine.
((Senf 1896 filberne Mebail(c). — ©ute, rein»
fcpmedenbe Sfaffee unb Sijce. (H7osr, j)
(Araitfienn) eine, after gogttac,^ifntm,^irfd; 2c.

Zeugnis.
//err «/. A. Zl//)er, F/atW/ pst GoZfe«;.

©er irtagneta-Stift, ben Sie mir fanöten, fjat
SBunbet geroirft. Statte nämlidj 14 ©age çmfttoeï), ba[;
tdj'S faunt aushalten tonnte, unb in 3eit Oon 2 Sagen
roar in Willig baoon befreit. Slucf) patte icp oft ben
SBabenîrampf; audj oon bent ift feine ©pur mefir, feit
ici) biefen SOBunberftift trage, ©ante Qljnen baljer für
Stire £>ü(fe. ÜSeiliegcnb ertjalten ©ie 0fr. 2. — für jmei
Weitere ©tifte, bie id) an SSefannte aßgeße, bie an 9tl;cu»
matiêmuë leiben. tu «447 j)

Job. fi., ©djuljtnadjer, ITîaienfcid.

^ IHiKik-'""" V ®
1 IIIIIMIl-mente. Jjk «
^ ßcren Bestandteile, fotoie Ü
1 H. 7203J.) Phonographen J
(W liefert in meiftcrÇûftcr 2lu8füt)rung bie mcljrfnc^ prämiierte W

flßusibinstiumentenfabrik

I Cajar Stern, Bleistadt, S3öpmen. |f
Çprciêcourantc gratis unb frnnfo. (fj

5chut? gegen ünhma. ihre Namen und Adressen, sowie eine 10 Centimes
Marke zuzusenden, worauf er ihnen ein Probe-
Packet seines Heilmittels franko zuschicken will.
Dr. Schiffmann fürchtet, daß alle seine Behaup-
tnngen auf Zweifel stoßen könnten, und weiß,
daß ein persönlicher Versuch überzeugender wirkt
als die Veröffentlichung von zahllosen Zeug-
nissen, welche er von Personen erhalten hat,
die durch sein Mittel vollständig geheilt sind.

Schon seit einigen Jahren wird Dr. Schiff-
manns Asthma-Pulver in den meisten Apotheken
der Schweiz verkauft, trotzdem gibt es Leidende,
weiche noch nicht davon gehört haben. An alle
diese ergeht Dr. Schiffmanus Aufforderung. Es
ist wahrlich ein höchst freigebiges Anerbieten,
und alle, die an Asthma leiden, sollten sofort
an Dr. Schiffmanns General-Depot: Apotheke
von Franz Sidler, Pfistergasse 10, Lnzern,
schreiben und eine 10 Centimes Marke beifügen,
worauf ihnen ein Probe-Packet abgegeben wird.
Schreibt also sofort. Ausdrücklich wird gebeten,
nichts weiter als Namen und die Wohnung zu
schreiben und eine 10 Centimes Marke einzn-
senden. Nichts weiter ist nötig. Mäch

Ein hervorragender Arzt will es
allen Asthma Leidenden in der Schweiz
beweisen, das; es einen solchen gibt.

Nachdem die Mehrzahl der von Asthma Ge-

plagten zahllose Mittel ohne jeden Erfolg ver-
sucht haben, ist es ganz natürlich, daß sie zn dem

Schlüsse gekommen sind, daß es gegen diese so

lästige Krankheit überhaupt kein Mittel gibt.
Diese Personen werden vielleicht noch Zweifel
hegen, wenn sie hören, daß Dr. Rudolf Schiff-
mann, eine anerkannte Autorität, welcher die Be-
Handlung von Asthma ein ganzes Menschenalter
hindurch zu seinem besonderen Studium machte,
endlich einen Erfolg zn verzeichnen hat. Und doch

besitzt Dr. Schiffmanns Heilmittel zweifellos die

vorzüglichen Eigenschaften, welche ihm Dr. Schiff-
mann zuschreibt, sonst würde er unmöglich alle
Asthma-Leidenden auffordern, einen persönlichen
Versuch damit zn machen. Er ermächtigt diesen

Kalender zu der Mitteilung, daß er alle Asthma-
Leidenden in der Schweiz dringend ersucht, ihm

â fango-fieilanslalt ^

Pension Alpenblick Pension Alpenblick

P Man neu bâcler, voucben jeder Art. — Oarnpk- und O
^ Heitzìuftbâàer, kokten säure-, Dickten-, Lobtannen-, ^
^ Scbrvefet-.Stektriscken u. Minternitz'schcHatbbäcier etc. ^
« ?ango^kuren A

^ für alls Ni-ten >»I,sumatissI,sr NsiNsn rc. A
U Telephon, cn MSZ0.) Leitender Arzt: vr. el. LtUhin. A

8. p. ^Vurstemberzer
Wem, 8pià0860, Kllffsk, Ilikk.Ii -, HHeaterplah 4. — I î« ,».

Garantiert reine Rot- und Weißweine
von den billigsten Preisen an, in Faß und
Flaschen. Vorzügliche Waadtländerweine.
(Genf 1896 silberne Medaille). — Gute, rein-
schmeckende Kaffee und Thee. (nwsnr)
Krankenweinc, alter Kognac,Htlium, Kirsch ec.

//err -/. /t. /^/ar^,'/ (Ä. t?â»)
Der Magneta-Stltt, den Sie mir sandten, hat

Wunder gewirkt. Hatte nämlich 14 Tage Hüftweh, daß
ich's kaum aushalten konnte, und in Zeit von 2 Tagen
war in völlig davon befreit. Auch hatte ich oft den
Wadenkrampf) auch von dem ist keine Spur mehr, feit
ich diesen Wunderstift trage. Danke Ihnen daher für
Ihre Hülfe. Beiliegend erhalten Sie Fr. 2. — für zwei
weitere Stifte, die ich an Bekannte abgebe, die an Rheu-
matismus leiden. w 04-17 0)

Job. b., Schuhmacher, Mànîolli.

1»?»'

!' IlMdM'mente. à, K
!tl ith
R deren LeNanàile, svwie »
M N.7-V-4., Phonographen M

^ liefert m meisterhafter Ausführung die mehrfach prämiierte vffL

Musikinsriunienrenfsbrik
'f Lazar Stern, Lleistaclt, Böhmen. D

^ Preiscourante gratis und franko. ^
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Bill, böhmische Bcttfcdcrn!
• 5 fg. neue, gute ftaubfrcic, gr. 9.60; 5 fg. bcffcrc, gr. 12.—,

5 fg. meißc, bauncnmcicpc, gr. 18.—, 24.— ; 5 tg. fcfmcemcifcc, I

bauncnmcicpc, gr. 30.—, 36.— ; 5 tg. ^atbbauncn, gr. 12.—,
14.40,18. — ; 2>auneu (glaum) graue à gr. 3.60, fcpnecmcifec

gv.6.—,6.60t)CÏ V* f0-

I Umtaufcp uub SRücE?
I napmc gegen iJ3ortc?
Vergütung geftattct.

3Scrfanbt franfo per
9iadmapmc.— 23ei 23c=

ftcllungen bitte um gc:
nauc $lbrcffe.(H5658J)

Vc» I,

Benedict Sacbsel, pfu®«, Böhmen.

PolUnfpntrtl, iolUtin- & Mifataili
2Botb bet 85crtt

empfieljlt fid; gum Spinnen bec SBottc gu

$frtdt- itttb jöal'Metttgarn, rote jut
gtrtlirißtttion voit ^afßfettt ttttb ^ttfittdi

mit unb otjne ©uttndfauSrüftung.
fdjSnt psroaljl tn prima Pallprn, galMetn nab ffiuttitdj.

2Jlufter gu Sienften. [H 6179 J]
Äunftmolle rotrb feine »erarbeitet.

^-lïlatjE in gern: dttflrtilnîum) gjniftnljnuspinif |lu. 20
jebeti £icn§tag offen.

Cantonale Stuêfteflung Etiun 1899: golbcnc SJÎcîmillc.

biete £>cilfe unb baf;emil;rcnbe ®ngbi'it=

hrODL ^ *wer,
V* *r u. dauernd mein Kropfbalsam /OIVHI

fetBft in gartj Veralteten gälten.
Tolvin burcp feine fcpnctle SBirfuug alte anberen ftpn?
^ tid)en Präparate. Solvin ift gefefctiep gcfcpüfct unb allein
echt gu begießen â gr. 1.85 bon

(H. 7236 J.)
Hpotbeher p. Baessgen,

Scbaffbausen.

Uiele Danksagungen:
3Pr* Solvin pat bei meinem Sopn munberbar geholfen unb

ift ber $?ropf fepon nad) einer cingigcn gtafdie üoltftänbig
gefepmunbeu. 2>a id) fepon biete 9JiitteI opue (Srfotg anmanbte,
fepe id) mid) berpflidjtet, Qpnen hierfür meinen perglidjftcn 3)ant
auêgufprccpcn. Jak. Bäbmi, ©Clifon, 23./X. 1900.

Neuer Hausfreund. ——
Journal de famille hebdomadaire.

Prix d'abonnement : 3 mois fr. 1, 6 mois fr. 2, 12 mois fr. 4.
Rédaction et expédition! SMMPFLI & BERNE.

(in WonderOnstrnnent!

îleu
aar* Das Crombino
ift bic TenfationellTte Gsrfinbung ber @cgen=
mart. 2>iefc8 in alten ©cfcHfdjaftdfrcifcn rafcp
beliebt gemorbene SJhififinftrumcnt ift eine
üorgügtid) unb elegant aufgeführte Xrompcte
mit kräftigem Con, auf ber man buret) btofceê
(Sinfügcn ber bagu gehörigen 9îotcnftrcifen,
alfo ohne Studium, ohne Hotenkennt-
niTTe, ohne jede ffîûhe, sofort jede îïîelo-
die btafen fann. — 3)a3 Crombino erregt
überall grofjcS Sluffcpcn, um fo mehr bamt,
menu jemanb in einer ©cfctlfchaft mit einem?
mate atö ^5ifton?3Sirtuofc auftritt, mäprcnb
niemanb tmrpcr oon biefer gertinfeit eine
Stpuuug patte. (H. 7082 J.)
g)ic fdiönfte Unterhaltung für8 £>au8, für ©es

feflfriiaften, gefte, 9lu8flügc (aud) ?h'abparttcn).

geber Ükotcnftrcifen cutpält 1—2 ÏÏRufiï?
ftüetc (Jßicber, Xcinge, 9Jlftrfcpc etc.) uub liegt
rcid)pattigc8 ßiebcrriergcicpniS jebem Qnftru?
meute bei. 2>a3 2/rombino mirb überallhin
franko unb zollfrei oerfenbet unb foftet mit
lcid)tfaf3lid)cr Zuleitung :

I. (Sorte, feinft bcmitfclt, mit 9 £öncn gr. 9. —
II- // // // // IB „ 15.
Sftotcnftreifcn für bic I. Sorte gr. —. 75, für bie II. Sorte gr. 1.25.

SBcrfanbt franko unb follfrei per 9?admapme burd):

Beinrkb Hcrtesz, Jlcischmarkt 4-357, lUien I.

Magenkrampf
sowie Nasenkatarrh

oder Schnupfen
finb auf bie einfadpfte, ungefdfjriidjfte
unb billigfte 2trt ZU heilen buref? Seihst-

hehaiidlung nad; ber neuen heilweise.
Unter bem Eitel „Ratschläge" roer=

beu jroet £d;riftd;en franko 5ugefdpiefrt

gegen Poftnacfmafnne non Sr. 1. SO per
Sd?riftd)en.

25eftetlnngen ftnb 3U richten an Post-

fach Dr. 6i3t>, Rauptpost Zürich.
(H 5131 J)
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kill. bSImlscke KMeclern!
^ > 5 kg. neue, gute staubfreie, Fr. 9.60) 5 kg. bessere, Fr. 12.—,

ô kg. weiße, daunenweiche, Fr. 18.—, 24.— ,- 5 kg. schneeweiße, I

daunenweiche, Fr. 30.—, 36.—,' 5 kg. Halbdaunen, Fr. 12.—,
14. 40, 18. — ,- Daunen (Flaum) graue à Fr. 3.60, schneeweiße
Fr.S,—,S>SV Pcr V-kg, à.
Umtausch und Nück-
nähme gegen Porto-
Vergütung gestattet.

Versandt franko per
Nachnahme.— Bei Be-
stellungen bitte um ge-

naue Adresse.sU5658^)
c- >

Leneàt 8ach§e!. göftmen.

W«Ilciijtm»ierrl. Aiidlciii- ic TchMIK
Word bei Bern

empfiehlt sich zum Spinnen der Wolle zu

Strick- und Katliteingarn, wie zur
Aavrikation von Kalk lein und Kuttuch

mit und ohne Guttnchausrüstung.
Mime Auswahl in prima Wollgarn. gaibiein lind Euttuch.

Muster zu Diensten. sU 6173 9s

Adiagc in Hern: Woriilàn) Wnisenhausplalz Ur. 20

Kantonale Ausstellung Thun 1S99: goldene Medaille.

Hälse und daherrührcnde Engbrü-
«H stigkeit heilt sicher, schnell
» ^ llnuerncl mein kropfbalsam )vtVUI

selbst in ganz veralteten Fällen.
^kìll?îk1 übertrifft durch seine schnelle Wirkung alle anderen ühn-
^ lichen Präparate. Holvln ist gesetzlich geschützt und allein
echt zu beziehen à Fr. 1.85 von

(U. 7SZS a.)
Npotkeker p. Lsessgen.

Sckaffkausen.

viele vsnksagungen:
Ihr Lolvin hat bei meinem Sohn wunderbar geholfen und

ist der Kröpf schon nach einer einzigen Flasche vollständig
geschwunden. Da ich schon viele Mittel ohne Erfolg anwandte,
sehe ich mich verpflichtet, Ihnen hierfür meinen herzlichsten Dank
auszusprcchcn. Jak. Säkrni, Ellikon, 23./X. 1900.

I>« -1 r « ' i I I:> ——
k>rlx it'abonnoment: 3 mois kr. 1, 6 mois kr. 2. 12 mois kr. 4.

Nàcticm st sxpS-ütim! dk,hlllll'll Ä IÜ11V1.

kl» V!«nller-In5tr«ment!

îleu!
MW" Das î^rombino
ist die sensationellste Erfindimg der Gegen-
wart. Dieses in allen Gesellschaftskreisen rasch
beliebt gewordene Musikinstrument ist eine
vorzüglich und elegant ausgeführte Trompete
mit kräftigern ^on, auf der man durch bloßes

nisse. okne jecle Müde, uofort jecle Kìelo-
ciie blasen kann. — Das ^Irornbino erregt
überall großes Aussehen, um so mehr dann,
wenn jemand in einer Gesellschaft mit einem-
male als Piston-Virtuose auftritt, während
niemand vorher von dieser Fertigkeit eine
Ahnung hatte. (L. 7082 ll.)
Die schönste Unterhaltung fürs Haus, für Ge-

sellschaften, Feste, Ausflüge (auch Radpartien).
Jeder Notenslreifen enthält 1—2 Musik-

stücke l Lieder, Tänze, Märsche etc.) und liegt
reichhaltiges Licderverzeichnis jedem Jnstrü-
mente bei. Das Trombino wird überallhin
franko und zollfrei versendet und kostet mit
lcichtfaßlicher Anleitung:

I. Sorte, feinst vernickelt, mit 9 Tönen Fr. tt. —
/, ,/ 18 „ 15.

Notcnstrcifen für die I. Sorte Fr. —. 75, für die II. Sorte Fr. 1.25.
Versandt franko und zollfrei per Nachnahme durch:

fiemticd fierier, ncischmsrkl o-z??, Älen I.

Mvîs .^»senkatiirrk
vâsr 8cbnupken

sind auf die einfachste, ungefährlichste
und billigste Art ?U heilen durch ZeIVSt-

vehanülung nach der neuen heilweise.
Unter dem Titel „Ratschläge" wer-

den zwei Schriftchen franko zugeschickt

gegen postnachnahme von Sr. 1. Z0 per
Schriftchen.

Bestellungen sind zu richten an ?0St-

fach Nr. oiZb. Hauptpost Zürich.
(S 5131 ll)
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ÎÇûr ^ynfcratc aller 2lrt bag Ocfte gjublifationgntittel.
@ie abonnieren, fei e§ auf glfre bigfjerige, ober eine anbere Rettung, fo beftetten ©te
borljer ein tncrteliäljrliäjcg tprobeabonnemcnt auf bie bei gtrancße & go.
in Böfingen, feben ©amftag ntinbeftenö 22 Seiten ftarf erfdjeinenbe

„Schweizer. Allgemeine Vollfs-Zeitang"
mif ôeu 3 f&rafisßeilagen:

Schweizer. Jamilicn-Zeitung, Kleine Qartenlauhe und Eulenspiegel,
meltfjeg ©te nur $r. 1. 75 foftet. Sie treffen in bee „Sdüoeiäcrifdjen aiUgcmcinen
2Jolfg=3citHttg" eine foldje gfüflc an Unterhaltung uub ©elcfjrung, hnc fie feine 5 Weite
2Bod)cnäcitnng ber Sdjmeig ju bieten Deining. geber, ôen ©njetberficfjentnggbebing*
ungen ber Unfa[Iberfidjerung8=@efeHfcf)aft „ßüridj" berfidferungêfaljige Abonnent biefer geitung ift,
fobalb er baê Abonnement befahlt i)at

USf* lioßenfos utif gfr. C00 gcgcit Enfuit uerfidjerf, "^ff
bei Unfall mit SLob ober ©anjinbatibität. (H 6657 J)

JpanbtDcrfcrn, (îifenbabnent, überhaupt folcfjen, toelcfje bei 2htgübung ifjreg
SSerufeö bem Unfälle feljr l)äufig auggcfet|t finb, gang befonberg empfohlen.

Sltan abonniert am cinfadjften per fßoftt'arte bei ben Verlegern

^ranefie & glie. in Böfingen.

3u 3 fahren iiber 37,000 ftr. an §interlaffcuc ücrungliictter 91hoitucntcu nudhesaljU.

'Huilage 15,800 ©rentplarc, — 3etlenpreig nur 20 (•>'tg. «|

'itdicrfaBrili JlarBex*^.
faubuiirte, pflanzt 3ud;crriilüu!

3« bvci Sorten über

eine gfranfien
für 3«cferrübeu bc-jafjlt.

Slttjrtl)! ber Siefcranteit firo 1902

ca. 2500.

forteile ber $ulïur:
®id)erer (Ertrag.
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Unbefcfiräuffcr Slbfaß jit feftcnt
greife btreff turnt »Çelbe.

(Srfatj ber SHiutfelrübcu bitrrf) bte

©rati^juriicfgabc ber ®d)ittßel.

snertitcl)rmtg bc3 <£rtrngc3 ber
9îrtd)irûtî|tc.

©rforberïtdjer 9iübenfomeit pro
^udjartc 6—10 hg. à $r. 1. 20

fier hg. (H5221 j)

s

Für Inserate aller Art das beste Publikationsmittel.

Sie abonnieren, sei es auf Ihre bisherige, oder eine andere Zeitung, so bestellen Sie
vorher ein vierteljährliches Probeabonnemcnt auf die bei Arancke K Ko.
in Josingsn, jeden Samstag mindestens 22 Seiten stark erscheinende

„Sàcker. Allgemeine Volk-Aitung"
«ril den Z Kratisöeikagen:

scftwèixer. Familien Zettung. Meine Sattenlaube unfl Luienspiegel.
welches Sie nur Fr. 1. 73 kostet. Sie treffen in der „Schweizerischen Allgemeinen
Volks-Zcitnng" eine solche Fülle an Unterhaltung und Belehrung, wie sie keine zweite
Wochcnzcitung der Schweiz zu bieten vermag. Jeder, nach den Einzelversicherungsbeding-
ungcn der Unfallverfichcrungs-Gesellschaft „Zürich" versicherungsfnhige Abonnent dieser Zeitung ist,
sobald er das Abonnement bezahlt hat

WW"' kostenlos mit Ar. Kvtt gegen Unfall versichert, "WF
bei Unsall mit Tod oder Ganzinvalidität. (N sssr oz

Handwerkern, Eisenbahnern, überhaupt solchen, welche bei Ausübung ihres
Berufes dem Unfälle sehr häufig ausgesetzt sind, ganz besonders empfohlen.

Man abonniert am einfachsten per Postkarte bei den Verlegern

Israncke ck Kie. in Iofingen.
In 3 Jahren iihcr Fr. an Hintcrlasscnt vcrnnglücktrr Abonnenten ausbezahlt.

Auslage 13,5UU> Exemplare.-Zrjlenpreis nur 20 Ets. «I

uckerscrbrik Acrrberg.
Landwirte, pflanzet Znckerrüdcn!

In drei Jahren über

eine Mission Kranken
für Zuckerrüben bezahlt.

Anzahl der Lieferanten pro 1S02

ca. 2500.

Dorteile der Kultur:
Sicherer Ertrag.
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Unbeschränkter Absah zu festem

Preise direkt vom Felde.

Ersah der Runkelrüben durch die

Gratiszurückgabe der Schnihel.

Permehrung des Ertrages der
Nachfrüchte.

Erforderlicher Rübensamen pro
Jucharte 6—HO lix. à Fr. I. 20

per kA. (sss2l5>



Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier Weine Bern.

fla /n/Vjtferive/'f/je FrocA/We,
tve/cAe fo//e ßaraaf/'e /7/cAf jre/e/sfef
werrfen Aa/)/), aafe/' rfe/n A/a/nea „A/Ao-
Ao/fre/er We/'/)" zuwe/'/en vez-Aaoff hw-
c/e/7, /'sf man jeéefe/7 aafyetfe/- F/ascAe
rf/e .ScAafz/na/'Ae za ce/Va/ayea.

Vertreter und Wieder- I

Verkäufer in allen gros-
sern Ortschaften in der |

Schweiz ; wo keine sind, I

Versand direkt ab Fabrik. |

W/etfe/re/'Aö'i//e/', F<5#e/s, MArfe er-
Aa/fe/7 s/)ee/e//e Fe/'3'A7)Sf/g'u/)iye/7, u/x/
sfe//ea na> //e/v/e e/ejaa/e Mfa/)tf/)/aAafe
uarf äA/)//'cAes AnAuWAyi/ngs/nafer/a/
zar Ferf%(//><p — Assorf/erfe FroAe-

se/)tf/////ye/) ko/) /2 F/aseAe// a/7.

£ Preislisten und ProspeRte auf Verlangen umgebend, gratis und franko. '

^WH-WiW.1l. MW

Etablissement in Meilen am Zürichsee.

Gofetee jV/crfwt/Ac; J'agis J90£. {?o£<iene itfedaiMe ÏF/'ch i.902.

Das Getränk der Zukunft für Familien, weil
gesund und natürlich; für Sportsleute, weil nalir-
haft und erquickend; für Kranke, weil heilsam.

Unbegrenzt haltbar, bewahren vollständig den

lieblichen Fruchtgeschmack der frischen Trauben,
Äpfel und Birnen. ^ 5219 J)

Von vielen hervorragenden Professoren und Ärzten wärmstens empfohlen!

Prof. Dr. Bleuler, Zürich :
Ich halte Ihre Produkte, seit-
dem sie auf den Markt ge-
kommen sind. Im Restaurant,
auf Reisen in der Schweiz
verlange ich dieselben immer
als Tafelgetränk. Für Kranke,
namentlich fiebernde,sind die
alkoholfreien Weine oft ein
Labsal. Bei schlechter Ver-
dauung kommt die Nährkraft
des Traubenzuckers sehr in
Betracht. Ich habe einzelne
Kranke gesehen,bei denen die
alkoholfreien Weine während
längerer Zeit geradezu die
Hauptnahrung bildeten.

Prof. Dr. A. Blankenborn,
Konstanz, Ehrenpräsident des
deutschen Weinbauvereins:
Ich bestätige Ihnen gerne,
dass Ihre Fabrikate das beste
sind, was ich in meiner nun
zehnjährigen Praxis in dieser
Beziehung gefunden habe und
muss die Güte Ihres Fabri-
kates stets rühmen, was ich
nach meiner vollsten Über-
zeugung auch thun kann.

Dr. med. M. Bircher-Benner,
Zürich : I ch konstatiere zuerst,
dass die alkoholfreien Trau-
ben- und Obstweine nicht nur
ein durststillendes Getränk,
sondern ein vorzügliches Nah-
rungsmittel sind, das vom
Säuglings- bis zum Greisen-
alter vorzüglich ausgenutzt
und vertragen wird. Ich ver-

wende Ihre alkoholfreien Trau-
ben- u. Obstweine seit Jahren
bei allen Krankheiten, bei je-
dem Alter, als durststillendes
Getränk und als Krankennah-
rung und habe dabei nur gün-
stige Erfahrungen gemacht.

Frau Dr. Marie Heim, Zürich :
Ich kann nur konstatieren,
dass die alkoholfreien Trau-
ben- und Obstweine mir, seit
sie in den Handel gekommen
sind, immer und ausnahmslos
vorzügliche Dienste geleistet
haben, sowohl im eigenen
Haushalt, wie in der ärztli-
chen Praxis.Als Erfrischunge-
getränk für Gesunde, nament-
lieh aber für Fieberkranke,
sind sie mir unschätzbar.

Dr. ans Deck, praktischer
Arzt, Brugg: Seit einer Reihe
von Jahren verwendet der Ob-
genannte in seinem Haushalte
und in der Praxis die Produkte
der Gesellschaft zur Herstel-
lung alkoholfreier Weine in
Bern mit zufriedenstellend-
stem Erfolge. Dieselben sind
in seiner eigenen und vielen
Familien seiner Klientel und
Bekanntschaft zum beliebten
und vielfach geradezu unent-
behrlichen Erfrischungs- und
Genussmittel geworden, wel-
ches insbesondere von zahl-
reichen Magen- u. Nervenlei-
denden hochgeschätzt u. aus-
nahmslos gut ertragen wird.

Kmààkt M IkàlIuiiZ àkvIti'Mi' Uàe km>.

Oa mm//e/'ive/'Z/Ae /'/'oz/aà, Za>

»vs/e/is »'o/Ze Sa/'a/zt/s /?/c^Z Fe/s/«ZeZ
ive/'/Ze// à/?/?, az/Zs/^ -/sm ^/ams/? ,,^/Z-o-
.'>o//>s/s/' àm" ^a>vs//ea t'S/'^ai/ZZ »'S/'-
-/s/?, /st ma/i geàsZe/i aa^/sc/s/' r/asc/is
///s ^c/iaZ^ma^e ^a >'S/'/a/?FSa.

Vortrotor unà Wioàsr- I

vsàâuksi' in s.IIsn ^rôs-
ssrn Ortsokaktsn in cisr

Loàvoi^; vo icsins sinà,
VsrsÂnà ààt g,dtadriic. I

ê//s/'>'s/'^àa/s/', //ôZs/s, t^/>Zs s/'-
/ill/Ze/i «/!sc/e//s I^s/'F////«//^»^?/!, a/?//

5Zs//sa «^/> As/^as s/SAa/i/e I^ll/aZ/i/aZ'ate
a/a/ ä/ia/zc/isa ^//à///Fll/?FZmaZs/'/a/
?a/> i/e/'/aAaaF, — ^Z6o/'Z/e/'Zs /'/'oàs-

^s/a/az/Asa «ma r/a^c/is// aa.

â Preislisten unü Prospekte ant verlangen umgeftenct, gratis untl franko. ^

^ MM.

Ktaklisseineut in IVieilen nrn ^ûriàsee.
<^/)?àn/Z r^// />! ^7^ N'//Z<Z«n/! Mocêttîtte N /e» ^ses.

N?>s Netrâà der ^àuvit für NMiilieil, veil
Assunà uuà nàtûNicli; à- gportsleiite, veil ii.ilu'-
datt unà er^uiàeaà; iilr Xi'ànàe, veil Iieiisâm.

IInbeZi-oià ààlibar, bevài-en voUstàuàiZ àea

Ileblielien rruektZe8edi>^g,ek àer ii-isekell Lraudea,
itxkei unà Lirasa. ^ ggig

Von violon lioi-vo^ogencion pi-otessoron uncl Aàn wôi-msìens empfohlen!

Rrot. Dr. Lleulc, Zürich:
Ich à!te Rire Rrodukte, seit-
clem sie sut' den Hlarkt ge-
kommen sind. Im Restaurant,
auk Reisen in der Schweiß
verlange ich dieselken immer
als lafelgetränk. Kür Kranke,
namentlich liedernde,sind die
alkoholfreien ^Veine oft ein
Daksal. Lei schlechter Ver-
dauung kommt die Kährkrat't
des l'raudenüiuekers sehr in
Betracht. Ich hake einzelne
Kranke gesehen,kei denen die
alkoholfreien >Veine während
längerer ^eit gerade/.u die
Hauptnahrung hildeten.

Rrof. Dr. A. ölanlcenltoi'ii.
Konstanz, Kdrenpräsident des

Zehnjährigen Rraxis in dieser
Beziehung gefunden hake und
muss die Düte Ihres Kakri-
Kates stets rühmen, was ieh

Zeugung auch thun kann.
Dr. med. IVI. kirchep kennel-.

^ürieh : I eh konstatiere Zuerst,

ein durststillendes Detränk,
sondern ein vorzügliches Rah-
rungsmittel sind, das vom
Säuglings- his 2um (Kreisen-
alter vorzüglich ausgenutzt

hen- u. Dkstweine seit dahren
hei allen Krankheiten, hei je-
dem ^lter, als durststillendes
(Getränk und als Krankennah-
rung und hake dakei nur gün-
stige Krl'ahrungen gemaeht.

Krau Dr. IVIsi-ie llsim, Zürich:

dass die alkoholfreien "krau-
hen- und Dkstweine mir. seit
sie in den Handel gekommen

vorzügliche Dienste geleistet
haken, sowohl im eigenen
Rauskalt, wie in der är^tli-

sind sie mir unsckät^kar.
Dr. ans VeeK. praktischer

^rxt, Rrugg: Seit einer Reihe
von dakren verwendet der 0K-
genannte in seinem Raushalte
und in der Braxis die Produkte
der Gesellschaft 2ur Rerstel-

und vielfach geradem unent-
hehrlicken Rrfrisckungs- und
Denussmittel geworden, wel-



man hüte sieb vor minderwertigen naebabmungen!

Zu beziehen durch alle bessern Apotheken, oder durch:

Kramer $ ßo., Basel. Baaf $ Co., Bern.
Eeonbard Bernoulli $ ßo., Beinr. peker, Zürich.

Basel. J. Ublmann-Eyraud, Genf.
E. lladolny, Basel. Jl. 0. Uisino, Komansborn.

Seabury & Johnson's

Rc«$on$ Pflaster
finö öas nnrhfamfte Wittel gegen

Rheumatismus, Riiftweb,
Eendenscbmerz, Riickeitlelden,

Brustleiden, Rüsten,
Erkältungen niler Jfrt.

BeTtandteile: (Ölibamim 80, pitd? Burgunbi 10,

Wachs l'/i, Jnhia îtubber IS, detract IPttdp Isaäet I'/j,
2lctiue ptittdp. of Capfic. 20, Scopol, carniol. 5.

Empfohlen von mehr als 5000 Ärzten.

Diefe Pflafter roerben in wenigen Btunben
fieper Ceiben ^befeitigert, bei welchen anbete

poröfe Pflafter,' Cinimente ober fonftige Mlfs=
mittel (Tage unb TDod)en lang fortgefepte 2lw
menbung erforbern, um bem Ceibenben nur
linberung ju fdjaffen. (ho^oj)

VV>

3Ä-

5#.'

J. U. Bänziger'
Büchsenmacher

St. Gallen, Marktplatz 15.

Jagdgewehre und Jagdartikel,
Martini-, Jagd- und Scheiben-Stutzer,

Ordounanzgewehre und lie volver.
Flobertgewehre. — Preislisten gratis.
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ÎDusihinstrumente
photographctiapparate

in allen ©enreê unö sämtliche dazu gehörende

Bestandteile. (h 4281 j)
Vertreter der />esfen Jtar/ce/i.l

'Reparaturen. Jabrikpreise.

F.J.Hublard ^Generaldepot, Pruntrut.
1

Sßertreter gefudjt.

Illustrierter Katalog gratis und franko. btBgS&Bl

formais ^ IHârîîîti $ Co*, Ttâucitfdâ (Schweiz)

SSKebtttllcn:

iÄ Iii 6,

prtdj 1894 (Diplom erller flaUe); gern 1895, ftliteruergnütete; OBcnf 1896, nnlbette; pflndjen 189S,

gfantsmeimillr; ®ljmt 1899, gaUrene; parts 1900, pet goldene pebaillen. (h 1934 j)

^as-, ISeit^in- ititb ^efrofntotoren non 1-70 PS.

ÜtraftgPmotoren Uou 4—45 PS.; ©Pcrîcuger, eibg. patent; g-nlirfmrc Motoren;
©tfiiffSmotoreit unb fompl. fDZotorbootc; élotoriungen. fDîafdjtncn für ©nd)bi«bcrci.
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Man Kitte sich vor minderwertigen Nachahmungen!

ttramer ^ Lo., Lasel. hast ^ ^o., Lern.
Leonhard LernouII! ^ Lo., Leinr. Zucker. Sittich.

Lasel. UHImann-Lvraud, Senf.
3. Nadolnv. Lasel. 111. k. visino, Lomanshorn.

Seabury 6c Joknson's

gensons Pflaster
sind das wirksamste Mittel gegen

Weumalismus. fiüttweft.
Lendenschmerz. Wckenlelden.

krustleZcien. fiusten.
Erkältungen aller à

ikettsnclteile: Glibanum 80, pitch Lurgundi 10,

lvachs l'/s, ^India Rubber 1Z, Extract lvitch tsazel p/2,
Active Princip, of Lapflc. 20, Scopot. carniol. Z.

^Mpfghlkli von mellr a>8 Zllllll Ersten.

Diese Pflaster werden in wenigen stunden
sicher Leiden ^beseitigen, bei welchen andere

poröse Pflaster,' Linimente oder sonstige H>ülfs-

Mittel Tage und IVochen lang fortgesetzte An-
Wendung erfordern, um dem Leidenden nur
Linderung zu schaffen. <ue^oo>

M

VV'

MV

M,M'

>1. 14. Läufiger l
LUcksknmsclier

Lt. (Z-allsn, ^1a.rktp1at? 15.

.luAclZsvvölirs unä ilazdurtikel,
Nnrtini-, .InZà- nnà 8elisil>sn-8tnt7.ör,

Oräonuan^Aö^'shrg und Its volver.
?IobsrtFsvvsllrs. — Preislisten ^rutis.

UWMU^t^ '.jv

U
â'à

MRN
à''êsàAU
ZAàM

Musikinstrumente
?lfoiogrspkensppsrste

in allcn Genres und sämtliche daZtu gehörende

lkestanâteile. (Uâo)
Uar />vste/i /ltar/can.^

Leparaturen. Fabrikpreise.

?.^.IludlarlI/.Sc»e^-!ep°k fruntfut.
^

Vertreter gesucht.

Illustrierter Hululez «r,lis uutl lrunlt».' t-'iiiêÂWî-

Aktien-Kefekschcr ft
vormals Il^âkîîîll ?kâîlèlî?èlâ Schwen)

Medaillen:
Zürich 1894 (Diplom erster Klasse) Kern 1895, sttdervergotdete; Kcnf1896, goldenes München 1898.

Staatsmedaillc; Win 1899, goldenes Paris 19VV, zwei goldene Medaillen, m â o>

Has-, Aenzin- und Mtrotmotoren von 1-70 ?8.
Kraftgasmotoren von 4—45 ?8.; Gaserzeuger, cidg. Patent; Fahrbare Motoren)
Schiffsmotoren und kompl. Motorboote; Motorwagen. Maschinen für Buchbinderei.
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Helvetia -Kette
in Nickel oder Weissmetall
Fr. 4. — gegen Nachnahme,
27 cm. lang, kann durch Ab-
nehmen des Federringes auch
als Chatelaine getragen werden.
Auch als Temperen/kette
vorrätig, mit blauem Kreuz
in weissem Feld.

Horlogerie, Bijouterie, Orfèvrerie

jCcitirich Volltnar
Fabrikant der Blitzuhr.

Versandhaus I. Ranges.

Ecke Spitulgasso 2 BERN Waisenhausplatz 2

Grösstes Lager in Taschenuhren, in Gold,
Silber, Stahl und Nickel, Regulateuren, Wecker und
allen Sorten Wanduhren. Schönste Auswahl Gold-
und Silberwaren, als:

Broschen, Ringe, Uhrketten. Alliances, etc.

Spezialität in Alliances u. Replamiim
Jede Alliance wird gratis graviert und garantiert für

18 kt. Gold. — Jeder Régulateur erhält einen Garantie-
schein für 2 Jahre und gratis versandt.

Verlangen Sie meinen illustrierten Preiscourant über
Uhren, Bijouterie, Haushaltungsgegenständen, Werkzeugen und
praktischen Festgeschenken, welcher Jedermann gratis und
franko zugesandt wird. (H4381 J)

maison de confiante. Umtausch aestattet. 4

Nr. 70

Bemontoir-Cylinder

in Silber mit Goldrand,
Cuvette Silber,

10 Rubis
und Sekundenzeiger,

Fr. 30. —

A. C. Widemanns

Handels-Schule
gegründet 1876.

Rein kaufmännische Fach-
schule mit halbjährlichen

und jährlichen Kursen.
Gründlicher Unterricht in
allen Handelsfächern und

den modernen Sprachen.
Die Schüleraufnahme findet
das ganze Jahr hindurch,
namentlich aber im April

und Oktober statt.
Prospektus gratis u. franko.
Ausgezeichnete Referenzen.

Basel
13, Kohlenberg 13.

(H 6065 J)

(Segrünbct 1868. 50,600 ÇcfcT. ftr. 12. 50 per ftnlir.

Amerik. Schweizer Zeitung.
©iitjtgrs uni) officielles Organ her Srljuretjcu in llouöanterilta.

Verbreitet tu alten Staaten unb Territorien her Union, Siattaba nnb Vritifcfj Columbia.
ÜStinat au8fiit)cLid)e Wadjridjten aus allen Sdnoeijcrftcijen unb Ecbtunjerfolonien ; Rendite über 'ominerjieHe unt) lanbtolrt»

idjafttiebe Skrtyältnifie, nebfi Wefroloçteti bort Derftnrbener iianbëleute :c.

5uuerl&ntper jfltysgto&ir£V für Jftusiufliihcrer nub ^HusnjanbermigettiflioE.
Sur amtliche ttttb 4iriuat=S9ctamttmacbungcn, mctche für hie ixt Dtor&amerita wobnenhcit ©throttjer

fccftimmt finb, tft öie Amerikanische Schweizer Zeitung baë einjijje Vnhtit'ationömittcl.
THE SWISS PUBLISHING COMPANY. 116 Fulton Str., New-York.

ficr's nrclufutt Jl^maließEl unö Stßiirttten.
©rpttttd) nur in Slpotpfen. ©eneralbept für ben Stanton Sern : B.

106

SSortrefft.Sinberungêmtttel öeiSfnfäRcn
hon ütjtlpiia, Surjütmigfcit, Ultcmnot,
Söeflemnuutgcn, Stengftigungen zc. —
& W. SHitler, Slpotpfe, Bern.

Ilelvttil, -
in Nickel oàer IVeissmetall
te. 4. — gegen disekiialims,
27 cm. lang, kann àurek Lb-
nskmell lles Rellerringes auub
sis Cdaieiaiae getragen «eräen.
Luck aïs lentpereil/kette
vorrätig, mit blauem Xreud
ill vsisssm ?cki.

kMl«MNk, khmtà, Okàme

àiancà Wltîlsr
k^abrilisnt âer Vliàutir.

VörsancUiaus I. kìaiiZ'ôL.

koke 8i>it»IZz.!>jio 2 ^ ö îìÄ' ksaisenkalisplllt/ 2

lZ»»ûssîes I.^gei' iu Insckeinilireu, in kïoktk,
Silber, Llalil uucl >iekel, Itegulntsnren, IVeektr unà
allen Sorten IVanllnbre». LllilöllSte Lusvabl 0ol«ì-
unlì SUIterrraren, aïs:

krosclisn, kings, Illii-leàn. Alliances, etc.

Spêxiaîilât in Miances u. ^eguweeusen.
leàs Lilisues vlrà gratis graviert uuä garantiert tür

18 kt. tloià. — lleller Régulateur srbâlt eiusn Earantie-
sckein für 2 labre uuä gratis vsrsancit.

Veriaugeu Lis màsll iliustriertell Rreiseourant üi>sr
ildren, kijouterie, llausdsiiangsgegeasiänckea, Werkrsugsn uuà
prsktisoden festgssckeakea, tveicker llecierwann gratis uutl
frsuko dugesaucit nurci.

Maison cle confiance. tkmtauîck qeslattet. ^

70

ill Sillier mit tboiàrauà,
Cuvette Slider,

10 kadis
airà Zeicanksa^si^si',

» » Ä<>. —

L. ^Viäemanns

àà-8à
xsArünclst 1876.

Rein kaukmälluiscks kuck-
sckule mit balbfäbrlickku

unà fäbriickeu Kursen.
iZrûnàlicker Ilntsrriebt in
allen Ilanàelsfâcksrn null

àen moàernsn Spracken.
Die Scbüleraukllabme Luàet
àas Alloue .labr blnàurob,
namenliieb alier im Hpril

un il Oktober statt.
Rrospektus gratis u. franko,
àsgedeickllsts Referenden.

kasel
!3, 13.

<L «oss 1)

begründet 1808. 50,000 ^eser. ^r. 12. 50 per Iabr.

Einziges und osfiziellrs Organ der Schweizer in Nordamerika.
Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolumbia.

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer uud Auswauderuugslusiige.
Für amtliche und Privat-Bckanntmachungcn, welche für die in Nordamerika wohnenden Schweizer

bestimmt sind, ist die ^merllcaniseke Sck^veixer Leitung das einzige PublikationSmittel.
Itte 8VVI88 ?llöI_I8«I^K eoiVIk-KNV. 116 fuiion 8in.. ^ew-Voi-k.

Wels mWrte AffWgkkUl »»il ZîWkkNkll.
Erhältlich nur in Apotheken. Generaldcpot für den Kanton Bern: N
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Bortreffl.Linderungsmittel bei Anfällen
von Asthma, Kurzatmigkeit, Atemnot,
Beklemmungen, Aengstignngcn ec. —
à. Apotheke, Il«ii>



ftahiiqjd (H 3746 J)
in borgügtic^cr Dualität, t'alïfrct, forgfältig fordert, mit
geßnjäljrtger ©arantie gegen fyroft, liefert prompt öie

ptcrlj. iln rliftci il fa luih Biirtrlj.

getrocEnete gliitiinnrrtjElii, $tetmrtlii
frische Jroscbscbenkel, schöne, gedcckelte Schnecken,

fotoie fcßcttöc ^forelfen fctuft §u guten greifen
Herrn. Ludwig, Comestibles, Bern. (H 4147 J)

ce Fritz Marti a,o Winterthur
M iete

u. Verkauf v.

A.-G.
Maschinenhallen und Werkstätten in

taDpfdr«ta»i,i„„,\ Walliselle» Ii. ZSrlch, Bern u. Vnrilon

Lo/rO/PO^/Ve/I
MOTOREN

Pumpen
Bau-Unternehmer-

Material
T?o//wa;/e/7, Ge/e/se

Drehscheiben, Radsätze
Kl. Lokomotiven

Werkzeuge
Bohrstahl

Echte
amerikanische

Mähmaschinen

DEEBING-

IDEAL

"Wiesenog-gen (Laacke'sche),
Futterschneidmaschinen, Rübenschneider, Säemaschlnen.

Wasserinesser Wiesenwalzen, Selbsthalterpflüge, Hack- & Häufelpflüge, Dreschmaschinen,
Düngerstreumascliinen, Jauchepumpen, Milch-Separatoren „Krone", Obst- & Weinpressen

Kartoffeldämpfer, Obstdörrapparate, Keben- «S Kartoffelspritzen.
Prospekte und Zeugnisse gratis und franko.

über 8700 Stück in der
Schweiz im Betrieb. Uberall
als vorzüglichste und dauer-
hafteste Maschine anerkannt,

/feuwender
Pferderechen

//a/jdrechc/7
//etiaufzü^e

Heupressen
Windmotoren

(H 4939 J)

Grrösstes Bettwarenlagei- der üschweiz. (h«65J)

föegrürtbef 1866. j(* f* Zwablen, bun. (èegrûnôet 1866.

-== Versand franko dnreh die ganze Schweiz gegen Post-

Stneif(f|läjtgc Seifbetten mit befter fjaffi imö 3 Va

boppelt gereinigt
Smcift^läfigc £anptfiffcn
$tt)cifd)läfigc Unterbetten
(jir.fifjliifige 35crfbetten
fStnfdjläftgc ßauptfiffen
Dfyrcnfiffcn
$tocijd)liifigr Jiflauinbcifcn
(finfdjläftge gtaumbcifbcttcn
Stnei{i^liifigc ^laumbunctê
Stncifdjiäfigc fÇlaumbubcië
Üinfdjläfigc $laumbutict&
tinbêbcifbcttli
Äinbsbcifbcttli
©c^r guter ^nlbfiaum per

lVs feiner fpatbflaum

oder Eisenhaün-Nachnahme gm Verna®. ==-
kg fetjr feinem fpalbftaum, ftaubfrei unb
befte ©orte 180 cm lang, 150 cm breit fjr. 22

120
3

er // /e „ 190 „ „ 135 19
3 p p // „ 180 „ „ 120 „ „ 18
1' 4 rr »e „ 100 „ 60 „ „ 7

*4 G // /' 60 „ 60 „ „ 5

2'/2 fetjr feiner glaum 180 „ „ 150 „ „ 31
2 // // G 180 „ „ 120 „ „ 25
2^/2 hochfeiner paum 180 „ „ 150 „ „ 35
1»4 G w • 150 „ „ 150 „ „ 26
114 g g 150 „ „ 120 „ „ 20
1 "2 feiner fpalbftaum 120 „ „ 100 „ „ 9
1

G G • 100 „ 75 „ „ 6

kg 5 2. 20. fÇciner Ç'ium per Va kg f$r. 5 biê ffr. j. 50

60
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Wal?iiegel (S 3746

in vorzüglicher Qualität, kalkfrei, sorgfältig sortiert, mit
zehnjähriger Garantie gegen Frost, liefert prompt die

Mech. Duckslemfà'ill Zürich.

MUimW». UeiMilst
frische Froschschenkel, schöne, geckeckelte Schnecken,

sowie lebende Aorellcn kauft zri guten Preisen

ildiiil. läiiliviZ, I-eiii.

s k^rit? N^rtl va VV intertkur
IVl ists

u Vsnicaut v
NxtsàinsnkÂlIsn unä V/sàsIâlIen in

t, ülimd. >!«» n, àà
I.o/ec>/??ob//e/7

iiszzxzi
La-u-IIMeriMmkr-

Na-tsrig-l
7?o//msFL,?,

DrsUsolrsiksn, àâsào
il!. I^oleyiiihtivlii

Lolirstatil

liebte
zmeriliZmsede

Mlfmaselimen

Wî«k-

sHaacke'sebs),
li'uttvr^âueiàuselàen, lîiiken^iàeìtior, 8ttemu86lììii«n.

nder 8? stüek in àer
Scliveie im öetried, Überall
als vor^nZliekste unà àausr-
baktestv Nascbive anerkannt,

1>/e/'clsrac/ic/i
//s/zc/rec/ie/i

//eusll/?üFe
Mpreszen

VViulimotoreu

(2 4939 .1)

< » » « -»« I 5« 11 » î» i « <>i <ì< » s iià'.oj
Gegründet 1866. Gegründet 1866.

VeizM ûà Mcd lie Zime Mmü êeêei?l>sl-
Zweischläfigc Deckbetten mit bester Fassi und 3^/s

doppelt gereinigt
Zwcischläfigc Haupttificn
Zwcischläfigc Unterbetten
Einschläfige Deckbetten
Einschläfigc Hauptkisscn
Ohrcnkifien
Zwcischläfigc Flaumdeckcn
Einschläfige Flaumdcckbcttcn
Zweischläfigc Flaumduvcts
Zwcischläfigc Flaumduvcts
Einschläfigc Flaumduvcts
Kindsdcckdcttli
KindSdcckbcttli
Sehr guter Halbfiaum per

l'/s seiner Halbflaum

àl ^Ì8eiiàllii-îizc!iiicl!iiiie êll vklvZM,
kg sehr feinem Halbflaum, staubfrei und
beste Sorte 180 am lang, 150 em breit Fr. 22

120
3 190 „ 135 19
3 180 „ 120 „ 18
1> 4 100 60 7

"4 60 „ 60 5

2'/e sehr feiner Flaum 180 „ 150 „ „ 31

2 „ „ „ 180 „ „ 120 „ 25
2^2 hochfeiner Flaum 180 „ » 150 „ 35
1-4 150 „ 150 „ „ 26
114 „ „ 150 „ 120 „ 20
1"2 feiner Halbflaum 120 100 „ 9
1 100 „ 75 „ 6

ks F 2. 20. Feiner Flaum per bs kg Fr. 5 bis Fr. >. 50

60
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^^Strengreen^m^tQtgjl^SejugSquelle 3« tneÇr ûlê ^150 000 gamtlten tm ©ebraudjeT

Gänsefedern,
©Sitfebauuen, ©d)tt>anenfebera, ©dpüanenbaunen unb ûKe
anbercn ©orten ©cttfebern unb Jaunen. 9leul)ett unb oefte
Sletntgung garanttrt ©ute, prelêlo. ©ettfebern p. fßfunb für
0,80; 1 „/E ; 1,40. 5)Srima 4>al6t>aunert 1,60; 1,80. qSolarfebern:
Çalbraeifs 2, iretÇ 2,50. ©tlbermeifee ©anfe= unb ©djmanen»
febern 3; 3,50; 4; .5, ©djt d)tnefifcbe ©anjbaunen 2,50; 3-

tßolarbaunen 3; 4; 5^4 Sebcê belieb. Quantum jolftei
eegen Maäinaljme âurilrfnaÇtne auf unfete Soften I

Pecker & Co. '*Kïî,,f *
SBT"sp tob eit u. tpretättft.,aucf) iib. BettstolTe u.fert. Botto«

(H 547ö J

R5

J
,apicrbol? wird

fortwährendPH gekauft gegen bar von der ^
[ri 7080 J] Papierfabrik Biberist. -5*

Zur Bereitung
schmackhafter Mehlsuppen und Saucen

verwenden Sie nur das unüber-

de blé ^
[îA-STAMM-MRURER-BERN

troffene (H 7045 J)

geröstete

Weizenmehl
mit nebenstehender Schutzmarke.

In allen bessern Spezereihandliingen erhältlich.

Der ornithologische Beobachter.
SDSodjenfdjrift für 5BogeHie6l)nber unb SBogelfdjup.
|>eft entait intcreffante ^Beobachtungen unb Slbfyanb»
lungen auf ornitljologifdjem ©ebiete. ©rfcfjeint jeben
©onnerftag unb foftet, reicf)f)altig tüuftriert, jäfjrltdfi
Jr. s. —, I)albjät)rltcf) Jr. 2.7s. ißrobenummern pr
SSerfügung. SBtrf'fnmeë Qnferttonëorgan. SBefteßungeit
an bie ©ypebition beê „Drnittiologtfdjen ®eo6acf)terd"
Sern. (H 6442 j)

gtpiecjef
in aßen ©rügen unb 2trten p IÇohrifpteifen.
33erfanb unter ©arantie guter Slnfunft.
^fjotograplfieit it. ^rctëuerjeidjttié 311t tjefl. 8Inftcpt fraulo.

§>;piegeC= utt6 'giaßrnonfaßrtß
(H 6724 J) ©b. dbcrij, gitrtdj.

10 5Eaft. 2 Sieg.
10 „ 3
10 4
10 6

PlMîl & §£t0lÖ, fiaimonthafobrlk,
Kiiagentliai, Satbfcn, Sit. 667

berfenbm per 9ta$na1)ine anerfannt folibe ßonjert-
3ugbarmomfa§, jirta 34 cm tjoct), mit ftärlften
©timmen, offener .«labiatur, berbeffertcr ©tat)(«
feberung, breitciligent, llfaltigetn SDoppelbalg mit
beften fDtetallfdjufcecfen (©rfenidonrr), SDoppelbäffcn,

per ©tücf:
50 Stirn, ffr. 6. 25
70 „ .9.35
90 „ „ 12. —

130 »
19.

21 Saft. 2 3

21 „ 4
21
33

g. 108 ©tim. ftr. 13.75
108 „ 26.25
158 „ „ 33.75
168 60.-

©djute u. ßifte ju jparm. umfonft. $armomfaS In 115 toerfd). film. bifligft.
933ir bitten, unfercJparm. nidjt mit billig, offer. 2Bare ju t>erroed)feln. fVcruer :

S8anbonion§, D3iunt)^armonifa§, DfarinaS, ©tjmpbonionë, ipolQp^on§, ®re^'
orgeln, ©ioltnen. gittern, Slftorbjitlgrn, ©uitarren ic. Dteelle ©ebienung
burd) 5000 Danffdireiben bestätigt. (Garantie: Sei fof. Dtütffenbimg
Umtnufd) geftattetob. ÜBetrag juriid. ©erlangen ©ie bor anbertueitein ©inïauf
unfern ßatalog mit jirfa 2Ö0 Slbbilb. umfonft u. portofrei. (H 3738 J)

üe
V
¥
$
$
$
¥
$
¥
$
¥
¥
¥

ßöittg & (£te.

Jitpltf ilofaitljnl
ßet Ç^utt.

Telegramme: Zi e ge 1 e i T h u n.
Selep^on.

Uttitierfrtl=3faljjiegcl, rot ober geteert, bitrdjonS
froftbeftäitbig, 18 per 9Mer®. (©tationSbädjcr
Srünig » 58a|n, sdjunerfeebafjn, SDtilitärbädjer
Stnbermatt, ^rrenanftalt SKünfingen u. f. tu.)

Orb. 9JJaf(f)tncn=$a(J)giegcl, 27 per SJteter'.

©ofjfjclratä^afääicgcl, rot ober geteert, 14 per
SJtetex^.

©atJftcine, aße ©orten, fpan&= unb 2Jiafd)inen=
tnare.

.^ourbiéi, 60—80 cm lang, mit fÇalg, äu^erft
trngfätjig.

©fotnicrrölitctt. (H402öJ)

SottvöDvcn für ©runnenleitungen.
©littncntöpife in aßen ©rößen, auê gcftfjlannntem

©on, mit 5Ranb.

»«r |tD«f£ plbcne ^raptetapmeiratllen.

W

V
¥
V
¥
V
¥
$
¥
f¥#
Â
A
A
A
A
$
A
A
A
/V

A
«

/V

Foetisch Frères

.OCARINES
Italiennes. '

Gebr. Fœfisch
echt italienische

OCARINA.
Kein Spielzeug, schönstes In-

strument für Landpartien,
Haus u. Konzert. H4667J

Ton wundervoll, der Flöte sehr ähnlich. Ohne Notenkenntnis
in 2 Stunden zu erlernen. Diese Ocarina ist das einzige
Original. Alle andern sind minderwertige Nachahmungen.
Illustrierter Prospekt gratis und franko. Preis von
80 Cts. an. Probeinstr. in C 19 cm. lang, schwarz, franko
gegen Einsendung von nur Fr. 2. 50 per Postmandat.
Tonreinlieit garantiert. Grösste Auswahl von Musikalien.

Fœtisch. frères, Lausanne (Schweiz.)

108

150 000 Familien im Gebrauche!

Gänsedaunen, Schwanenfedern, Schwanendaunen und alle
anderen Sorten Bettfedern und Daunen. Neuheit und beste

Reinigung garantirt! Gute, preisw. Bettfedern p. Pfund für
0,8»! 1 1,«0, Prima Halbdaunen 1,60; l,80, Polarfedern:
halbweih Z, weiß 2,50. Silberweiße Gänse- und Schwanen-
federn 3; 3,50; 4; 5. Echt chinesische Ganzdaunen 2,50; 3-

Polardaunen Z; t; s Jedes belieb. Quantum zollfrei
gegen Nachnahme I Zurücknahme auf unsere Kosten l

kà à v«, "> ^
SM' Proben», Preislist., auch Lb. vettàss« u. kort. Setts«

là 547« ck

KZ

.apierkolz rvincl

kortveAkrenckD
?> gekankl gegen bar von Äen -H»

^ Papierfabrik Liberist. -5»

ZvdmAàài' IVlebl8uppkn unä 8auoon
vervenäen 8is nur àas unlibor-

-je bìè ^

trockene (!I ?0àS ll)

geräztete

lVeiienmelil
mit nebenstellknàsr LeliutâNrbs,

In »lien bessern HpenereilutiillInnMii erlililtlieb.

ver ornîtliologlseiie keàc>à
Wochenschrift für Bogelliebhaber und Vogelschutz, Jedes
Heft enthält interessante Beobachtungen und AbHand-
lungen auf ormthologischem Gebiete. Erscheint jeden
Donnerstag und kostet, reichhaltig illustriert, jährlich
Ft. s. —» halbjährlich Fr. z. ?s. Probenummern zur
Verfügung, Wirksames Jnsertionsorgan, Bestellungen
an die Expedition des „Ornithologischen Beobachters"
Bern, <n stts ll)

SpiegeL
in allen Größen und Arten zu Fabrikpreisen.
Versand unter Garantie guter Ankunft,
Photographien n. Preisverzeichnis zur gcsl. Ansicht franko.

Spiegel- und HkcrkrneufaL>rik
Ed. Olbertz, Zürich.

10 Tast. 2 Reg.
10 3
10 4
10 6

MMti Hl Hmlil, Varntonikasabrik,
Sachsen, Nr, SS?

versenden per Nachnahme anerkannt solide Konzert-
Zugharmonikas, zirka 34 em hoch, mit stärksten
Stimmen, offener Klaviatur, verbesserter Stahl-
federung, dreiteiligem, llfaltigem Doppelbalg mit
besten Metallschutzecken (Eckenschonrr), Doppelbäffen.
per Stück:

SV Stim, Fr. S, 25
70 „ .9.35
90 „12.—

130 „ 19.

21 Tast, 2 !I

21 4
21
33

g. 108 Stim. Fr. 13.75
108 26.25
158 „ „ 33.75
1S8 .S0,-

Schule u. Kiste zu Harm, umsonst. Harmonikas in 115versch. Nrn. billigst.
Wir bitten, unsere Harm, nicht mit billig, offer. Ware zu verwechseln. Werner:
Bandonions, Mundharmonikas. Okarinas, Symphonions, PolyPhons, Dreh-
orgeln. Violinen. Zithern. Akkordzithern. Guitarren :c. Reelle Bedienung
durch Danksdi reiben bestätigt. Garantie: Bei sof. Rücksendung
Umtausch gestattet od. Betrag zurück. Verlangen Sie vor anderweitem Einkauf
unfern Katalog mit zirka 200 Abbild, umsonst u. portofrei. (U 3738 5)

K-
V
A

H
P
v
H
P
v
ü

König â Cie.
UtMlki Glockrichilil

bei HHun.
I'elexrammo: X!exe I e I ^ k u n.

Telephon.

Univcrsal-Falzziegcl, rot oder geteert, durchaus
frostbeständig. 18 per Meters (Stationsdächcr
Briüilg - Bahn, Thulierscebahu, Militärdächer
Andermatt, Irrenanstalt Münsingen u, s, w,)

Ord. Maschincn-Dnchzicgel, 27 per Meters

Doppclfalz-Falzzicgel, rot oder geteert, 14 per
Meters

Backsteine, alle Sorten, Hand- und Maschinen-
Ware,

Hourdis, 60—S0 om lang, mit Falz, äußerst

tragfähig,
Drainierröhren. <n-tossll>

Tonröhrcn für Bruimenleitungen,
Blumentöpfe in allen Größen, aus geschlämmtem

Ton, mit Rand,

UM- Diverse goldene AiiîchàngsmàiUcn.

0
î
V
0
0
v
v
P

î
V
G
H
/I

/lì

/sv

/ê

/ì

K
/è

sso^il8c:l-i steêncs kebr. flktiLch

kein 8pisI?euA gebonstss In-

sti-umsni sust kancl Partien,
Haus u. Xonreri. Il-tssro

l'on wundervoll, der Llöte sedr älinlieli. Oìine l^otenkenntnis
in S 2n erlernen. Diese ist das ein^i^e
Original. ^Ile andern sind minderwertige l^aeliatimun^en.

im<ì traiilt«. Dreis von
80 Ots. an. Drodeinstr. in O 19 em. lanA, setiwar?. Oni'Iio
^e^en LUnsendun.iP von nnr 1k>. 2. per

(Grösste ^uswalil von ^lusikalien.

l à bnusaviiv (Softvà.)
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SdjnirijmfrfK jSterlip- uni! ^UterökafJY.
5luf (Segcnfeitigfeit gegrûnbet 1881,

unter "§{liftt>iriturtg gemeinnü^iger CèefeCLTc^aften.
itnfadjt, aßgeftürjte unö getnifdile 3tcrßd)mingeti ®«n gtt. 500 Bis 3>r. 20,000 auf Den ^obcsfafl, unf

ïtenlenucrrtdkrangen «oit 3tr. 10 Bts 3tr. 1000.

®oI(8Dcrfid)eiungni o|nc äijtlidjc Untrrfud)unß für Summen unter ^fr. 1000.
Stttige ^reimten (monatlich, wrteljätirlicß ober jährlich jablbar). ÄrtegSDerftcijerung olme ®jtrar>ramit 6tS gr.10,000.

2111er ®ennnn ben Sßerftcberten. ©tetgeube ©eiuinnrenten. rißerale Sßerfi^erungabebingungen. ©parfame Scrroaiturg.
"Uoltstümlic^e ®inrid)tungen.

iProfJjcftf unb Statuten ftitb gratis ;u belieben bei, ber Sentralocrroaltung in SBnfcI, foroie auf ben Sureauj;
ber gUtalen in ftürtd), Sem, uujern, (Snnettbo, ©olotljurtt, Srhafftiaufcn, Stögen, ©t. ©allen, 2lnrau. grauen*
fetb unb ©cnf, foroie bei ben jablreictjen örtlichen ©eftionen unb SßertrauenSmännern.

^crfttfjcnmgsbcftanb 24,600 Rotieren mit gfr. 37,500.000.
«Ittîtaltëbertnôflen ftt. 8,500,000.

gSetvähvfc

Kraft=6$enz
mit beftem erfolg an^uTOenbert bei
verdorbenem ober verhältetem £ßa=

gen, Verdaoungs^ und Hppetit=
loîigheit, Herzklopfen, Ruften und
Hbweicben. Husgejeichnctes Blut*
reinigungsmittel, Stauen unb Cod?*
tern befonbers 311 empfehlen.

CropfenweiTe angeTOcnbct bei
Kleinen Kindern von überrafcben
dem Grfolg gegen erbrechen und
Hbweicben.

21ls ,,6rog" fef?r angenehm unb
erfrifd?enb.

TTIan verlange ausbrüdtlicT? :

Piidta jraft-ffijjiiii |
in Slafdien à

£r. 1.50, ir.2.50.

Winzler t Ç
lluflikiTit

(/tanton S ü r i d?

|u Ijalitn in allen ^.ptljelun
ber Idjrorij.

2lm (Drte, too Keine fold?e, erfolgt auf
bireftte 23eftellung

franho^ufendung gegen TÎad?naf?mc.

6i$en-6$$cnz
erfolgreich an^utvenben, burd? viele
efyrenbe Seugrtiffe beftdtigt, gegen
BleicbTucbt, Blutarmut 11. lîerven»
Tcbwäcbe. jlft fcfyr angenehm im (be*

fd?madi, beläftigt ben ÎTiagen nid?t
unb greift bie 5af?ne nicht an. eifern
effen? ift glcid?fall5 appetiterregend,
hilft 3ur Verdauung unb macht ge=
fundes Blut. 5ur (Erlangung ver*
torener Jfträfte nach 3nfluenja unb
fonftigen JSranhheiten febr 3U ent»
pfefjlen, vielfelts von Hrjten em«
pfoblen.

2lusbrüdilid) verlangen:

I Pinlilmfifrn
1

läfd?d?en à

är.2.—.

t&cßrrtudjöaunicifung itttb Jlcugniffe int jPtofpcftf, ber jeber ^Tfafdle Beigefügt ift.
Grîte Prciîc in fii^a, Berlin, Condon, 6enf. (h iuojj

Raubtiere, Wald-, Feld- und Gartenschädlinge, Ratten und Mäuse fängt
jedermann mit unsern weltberühmten und preisgekrönten Fangapparaten.
Volle Garantie für Fangsicherheit. König im Fuehsfang ist J, Ernst in Poratz
mit 1365 Füchsen. — Universal-Tellereisen mit Kette Mk. 6.—, Fuchswitterung
(Orig.-Dose) Mk. 6. —. Neuer ill. Hauptkatalog Nr. 156 mit interessanten An-
leitungen gratis und franko bei Bezug auf diesen Kalender. (it 7206 J)

Hapauer Raubtierfallenfabrik E. Grell & Co., Hayiiail (Schi.)

109

Ächmtycrische Meà- und Allrrskajsr.
Aus Gegenseitigkeit gegründet 1881,

urrter Witrvirkung gemeinnütziger Gesellschaften,
einfache, abgekürzte und gemischte Werslcherungcn von Ar. 560 bis Ar. aus den Todesfall, nui

Reutenverstchcrungen von Ar. 10 bis Ar. KKM.

Volksocrsicheiungru ohne ärztliche Untersuchung für Summen unter Fr 1000.
Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich oder jährlich zahlbar). Kriegsversicherunq ohne Exlravrämie bis Fr. 10,06(1.

Ziller Gewinn den Versicherle». Steigende Geivinnrenlen. liberale Versicherungsbedingungen. Sparsame Verwaltung.
Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Staiutcn sind gratis zu beziehen bei, der Centralverwaltung in Basel, sowie auf den Bureaux
der Filialen in Zürich, Bern, lluzern, Ennenda, Solothurn, Sckiaffhauscn, Trogen, St. Gallen, Aarau. Frauen-
feld und Genf, sowie bei den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Hcrslcherungsbcstand 21.600 Policen mit Jr. 37.500.000.
AnstaltsvermSgen Fir. îî,5«m,00v.

WeiVähvtc

^raN-kssen?

loligkeit, Herzklopfen» husten unck
Rbweicken. 2lusgezeichnetrs Slut-
reinigungsniittel. Sranen und Töch-
tern besonders zu empfehlen.

tropfenweise angewendet bei
kleinen ttinciern von überrascben-
ciein Erfolg gegen Erbrecken uncl
^Ibweicken.

Als ,»6rog" sehr angcnehin und
erfrischend.

Man verlange ausdrücklich:

MilidleniKrlist-kjstil! Z

in 5lasâ?en à

Fr. t.àll, Fr. 2.50.

»ialsler h ('
RusscktNl

(Iianton Zürich)

Zu hallen In allen Apotheken
der Schweiz.

direkte Bestellung
frankozulenclung gegen Nachnahme,

àèn-kssèn?
ehrende Zeugnisse bestätigt, gegen
Sieickluckt, Sluìarniuî u Nerven-
lckwäcbe. Ist sehr angenehm im Ge-
schmack, belästigt den Magen nicht
und greift die Zähne nicht an. Eilen-
Essenz ist gleichfalls appetiterregenà,
hilft zur Verclauung und macht ge-
suncles Slut. Zur Erlangung ver-

pfoblen.
Ausdrücklich verlangen:

x Wlllllters EIsrii

Fr?2.—'.

Hcbrauchsanwcisung und Zeugnisse im A'rospckt, der jeder Aiaschc vcigesügt ist.

Erste Vreise in Hizza, kerlin, Loncion, Genf. (nritgii

Usubtiere, >Vald-, keld- und (lartenseliädlinge, Kutten und Nause fangt
jedermann mit unsern rvsltdernllmten null xreisgskrönten l ttNLl!tp>>i2rîiten
Volle Garantie kür kangsiclierlisit. König im kuclisfang ist 1, Krnst in Karate
mit 1365 küellsen. — Kniversal-Tsllersisen mit kette Nie. 6.—, knellsvitternog
(0rig.-I)ose) lblk. 6. —. keuer ill. Ilauptkatalog kr. 156 mit interessanten à-
leitungen gratis uncl franko bei öe?ug auf diesen Kalender. (II7206I)
Illtxinliior llliulltierkltllcafillliili Izìl'LlI ^ IlsZfNSU (Selll.)
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Sanitätsgeschäft Tschanz $ fehtttattn, Bandagisten, Bern,
Pagajfn gelflerg.16 (flßlfrörnarkt, kirn pünfter), audj ®ta0.ftramg.53. |epl kt irnjolj, ©ptiktr, ®ljira, olijaupfg.90.

©rofjc 2litdamf)t iit SBntd)6iitikrit, mit ttnh olme gekrn, bic fcßmtertgften SrüdEje werben simicfgefjatten.
yiabcll)ritd;üänbcr, SßorfaHfiönbcr, Snigalorctt ltnb ©fripit aller 3lrl, fätttlltdjc Slnfaferoljrc bajit, Sdilättdjc, ftalljcter,
©tdkafett, Urtukijiiltcr für «Keimtet ttttb grauen, für Sag unb Kaclft, claftifdjc ©trümfjfc mtb Sliitbeit gcgcit
Stratithfabern, Scibbinben, SBcrkttbftDffe, Satte, SBtttbctt, Sitflfifjcit für biirdjgclcgciic Sraufc, ©lmintifloff für S3ett=
einlagert, S'iiljalatimifabitarate, SMÎutterriitge, ©diröfiftöritlt, @diriif)ff^näf)fjer,

'
®îild;f)umf)cn, SHildifterilifateitrc

nad) «ßrof. ©oyfilct, gickr= ltnb 33abtl)crmomctcr, tarifer ©umniituaren in nur IfkimaWarc. ©mitinifabfclit an
.ftriiden mtb Stüde, fie bert)inbern baê Sluëgleitcn Sei ©iatteiê, ©mimttbaitb für §ofcntragcr mtb ©tttfä^c für
Sctlibtttbctt ttttb forfette, bon 2—20 cm. «Breite, UJeifeluftfiffctt, rmtbe öabcummtcit bon ©tmtitti, gum gufatttmcm
legen, in einer SCafdje berpacEt, feïfr praîtifcfj auf Keifett ober gerien mitjune|men. giir falttnaffertnafi^ungcii
feljr 51t empfehlen. SJ3ctttoärmcflafd)Ctt in ©ltuttni (faefartig). 2lndrüftitttg »ott franfcmitobilteutttana^tnett.

aiicl)flt)ftierfüril5cit ttttb falberfaitaer. — gür fäfcrcien : ©ltmnttrittge für ?litfcti(üklDcrfd)ittü. (H719sj

Kirsch-

Destillation.

LandtwingJos.
Nachfolger von

Gebrüder Reding.
?S>pecz0/Ä#zzs

z/z -Se/uuj/c.
—— (H 7202 J

Medaillen :

Zürich. 1883.
Chicago 1893.
Bern 1895.

Bordeaux 1895-
Q-enf 1896.

Gebrüder Rollé in Bern
Nachfolger vou Eduard Rollé

Tncü- und HaleinfaM, Wasservertstrasse 5,

©egrünbet 1859. infolge neuerer ©inridjtungen feftr
leiftungäfälfig unb längft betanntfür folibe unb gennffens
ttafte Ülr6eit. ©mpfelden ftdE) für Aufträge im 8ol)n roie
für ftanbelëmare. ©ut affortiertes Sager in ©arnen,
§albicin, ©uttudt unbDtouoeauteff ju bitligftengreifen.
Sirefter Sertebr mit ber gabrit olme Vermittlung non
Stblagen. töiufter ju Sienften. gufenbungen unter 10 kg.
am. bitligften aer Voft franfo gegen franfo. (H4927J)

Végétaline
Kokosnussbutter

(ÄOOOa.) (H .7079 J)

reines SpeisepflanzenfettZZÄ,
auch diffizilstem Magen zuträglich, ausgiebiger als
Butter und Schmalz, weil wasserfrei. Billig. In Büchsen
von 1, 5 und 25 kg. Engros bei Br/Yz -Stuc/ter, Zier/?.
Détailverkauf in den meisten Spezereihandlimgen der
Stadt und Umgebung.

Genau reguliert! —
S 3abre Garantie!

jYntfr.7.-
Hin Weltwunder
hübet fdjon feit galjrett unfere

berühmte

fierrcn-Pracin-Garnitur
ficftcljcnb au§ 20 Stuck wertvollen unb praftifcfjcn ©egenttänden

famt einer Hnker-Remontoir-t:aîchen-abr nnb jtoar :
1 eepte ©djmcijer ^nfcr^emontoir^afcfjcnstlljr, genau gepettb.
l feine ©oïb=2)oublé^anàerfette. — 1 (Stelb=5}oubfé=0riîigerring.,
neuefte gaçon mit imitierten Brillanten — 2 ®oIbs$oubte=2Raii5
fdtettentnäpfe, bleiben immer ncit. — 3 »ruftfnbpfe, ßbemifetten.
3 patent UmlcgtragenEnöpfe. — 1 ©eibenfrabatte, (idjt ober buntcl.
1 ißatentiSrabattenbatter aus Sîictel. — 1 boebetegante K>rat>atten=
nabcl, gfaçongolb. — 1 $roncn=(StelbBörfe au§ Cebcr. — 1 SCßiencr
yiirfcUSraaon mit geberpaltcr etc. — l Gügarrcnfpi&c, echt SJteer-
ftbaitm, fetjört anrautbenb. — l Eigarrentafdje aus Sebev, imi=
tiert, mit ©poriSbilb. — 1 braft. Snfcbenageueraeug. — 1 Stgarrcn»

Slbfajnciber au§ 9Zitfcl.
Hlle diete 20 prachtvollen Schmuckgegenstände famt ber
genau gepenben Prima-Hnker-Remontoir-Ubr _finb mepr alê baê hoppelte mert unb foften nur T" 7

(Segen S^acönapme 511 öcjicpcn buret) ba§ (H. 7082 J.)
Ularcitbau$ Reinrieb RertZsz, steifcbmarit 9-357, Ulien, L

Pofil|iEnliiiu-Jii(tDlt

f. pjriciitr,
©flctiitflcu otn fRReitt.

Spczialfabrik
für llfgulatureii aller ^rt

inSbefonbere (H 5656 J)

lijîiraulîfftitlrmgrfpiûtorfn
jur atudregulicvung

non ïurbiiieii uns üyaiicrväScrn.
Söriefe au8 ber ©cpmeij finb ©teiu (5largau) ju abreffieren.
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Zsnitskgttcllskt szcksn? ^ 5ekmsnn, Zsnllsgizîen, Zern,
Magazin Keßlerg.16 (Fleischmarkt, beim Münster), auch Mng.Kramg.53. Depot bei grn.MIz. Optiker, Thun. ob.Aauptg.90.

Große Auswahl in Bruchbändern, mit und ohne Federn, die schwierigsten Brüche werden zurückgehalten.
Nabclbrnchbändcr, Vorsallbändcr, Irrigatoren und Spritzen aller Art, sämtliche Ansatzrohrc dazu, Schläuche, Katheter,
Eisblasen, llriubchältcr für Männer und Frauen, für Tag und Nacht, elastische Strumpfe und Binden gegen
Krampfadern, Leibbinden, Berbandstosse, Watte, Binden, Luftkissen für dnrchgclegcnc Kranke, Gummistoff für Bett-
cinlagen, Inhalationsapparate, Mnttcrringe, Schröpfhörnli, Schröpfschnäppcr/Milchpumpen, Milchsterilisateure
nach Prof. Soxhlct, Fieber- und Badthcrmomctcr, Pariser Gnmmiwarcn in nur Primaware. Gummikapseln an
Krücken und Stöcke, sie verhindern das Ansgleiten bei Glatteis, Gummiband für Hosenträger und Einsätze für
Leibbinden und Korsette, von 2—20 em. Breite, Reiseluftkisscn, runde Badewannen von Gummi, zum Zusammen-
legen, in einer Tasche verpackt, sehr praktisch auf Reisen oder Ferien mitzunehmen. Für Kaltwasserwaschungcn
sehr zu empfehlen. Vettwärmeflaschcn in Gummi (sackartig). Ausrüstung von Krankcnmobilienmagazincn.

Bichklystierspritzcn Und Kalbcrsanacr. — Für Käsereien: Gummiringe für Ankcnkübclvcrschluß. (H7is«o

Itttîllsiîon.
l.3nâtlàgi>08.

^aedfol^oi' von

trsdrücker Kecking.

//ê

stkeckoîlleo:

SUìrià 1883.
(HUivaAc» 1893.

IZSI-Ilr 189Q.
IZoräss-rix 18 O it).

1896.

fîollê in kern
KllàkolAvr von Nâuiìià Iìoll6
M MUMM. S.

Gegründet î.859. Infolge neuerer Einrichtungen sehr
leistungsfähig und längst bekannt für solide und gewissen-
hafte Arbeit. Empfehlen sich für Aufträge im Lohn wie
für Handelsware. Gut assortiertes Lager in Garnen,
Halblcin, Gutluch und Nouveauté? zu billigsten Preisen.
Direkter Verkehr mit der Fabrik ohne Verniittlung von
Ablagen. Bluster zu Diensten. Zusendungen unter l 0 k?.
am billigsten ver Post franko gegen franko. (L4927Ü)

V6xêà!ine

là8 8pkl8kpflall7kàtt
aueà àiàilstem Nagen smtrSSlieü, ang^ikIiiMr ais
Lutter unck Leàmà, veil vasssrtrei. Llllix. In Lüotisen
von 1, 5 unck 25 leg. LnZros bei
OÄailverleauk in cksn insiaten Lxe^sreiìiunàlnllgell àer
stuckt nnà Umgebung.

genau reguliert! —
S Zähre garantie!

llin Âeltwunckèr
bildet schon seit Jahren unsere

berükrnie

ümen-k>rackt-Larmllir
bestehend aus 20 Stück -wertvollen und praktischen Gegenktanclen

samt einer Rnker-Ueniontoir-^alcken-Nkr und zwar:
1 echte Schweizer Anker-Remontoir-Taschen-Uhr, genau gehend.
1 feine Gold-Doublö-Panzerkette. — 1 Gold-Doub(e-Fingerring.,
neueste Fagon mit imitierten Brillanten — s Gold-Doublö-Man-
schettcnknöpfe, bleiben immer neu. — S Brustknöpfe, Chemisetten.
3 Patent Umlegkragenknöpfe. — 1 Seidenkravatte, licht oder dunkel.
1 Patent-Kravattenhaltcr aus Nickel. — 1 hochelegante Kravatten-
nadel, Fayongold. — 1 Kronen-Geldbörse aus Leher. — 1 Wiener
Nickel-Crauon mit Federhalter etc. — i Cigarrenspitze, echt Meer-
schäum, schön anrauchend. — i Ciaarrentasche aus Leder, imi-
tiert, mit Sportsbild. — 1 prakt. Taschen-Feuerzeug. — 1 Cigarren-

Abschneider aus Nickel.
?Zlle clieke 20 prachtvollen Sckniuckgegenstânâe samt der
genau gehenden Prinia-?Znker-Uernontoir-5lkr ^sind mehr als das doppelte wert und kosten nur * > *

Gegen Nachnahme zu beziehen durch das (U. 7082
a>arenl,su5 Heinrich Perler, Fl-ischmarkt g-s->?, Äien, l.

MWiMlim-AOiit
I. Wsllàr.

Säckingen am Rhein.

5pè?ialsàik
für Rrgulatoren aller Art

insbesandere (H 5656 A)

HOrNffASremsregullltorcii
zur Ausregulierung

von Turbinen und Wasserrädern.
Briefe aus der Schweiz sind Stein (Aargau) zu adressieren.
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5ür nur 5t\ 1 tnerteljafyrlid?
chatten ©ic jebert ©amêtag ben felfr beliebten

o Denen I^ausfreund «

(pitthtifln uflii pita 3t. gaitö-puömniitlj in gun)

franfo ins §au§ gugefcfjicflt.
®iefe mit Ijitbfdjen SBilbcrn gefdfmiiiite gamilienjeitung bringt feE)r fpannenbe ©rjafjtungen unb

9?obeIIen, ©cbidjte, bcleljrenbe Strtifci über fpauS= unb Sanbmirtfcfjaft, ©artenbau, Sänbcr» unb 9Sö£fer=

funbe, Sfïaturroiffenfcfjaft, Sultur» unb ©efdjidjte, SHnbererjiefyung tc.; ferner Socfjrejepte, intereffanteS
SWerlet, fliätfel, §umoriftifdje3 K.

3m gragelaften taufdjen bie Abonnenten unter fiel) nü^lidje Sfatfcfjläge aus, unb unter bem Sütel

„3" ber SQBctt fferum" finbert ©ie einen Seridjt über bie midjtigften ©agcSereigniffe.
Unter bern SLitel „§t)giene unb ©iätetif" beftetjt ein ärjtlidjer ©predffaal, ber ben Sefern jagt, rnaS

fie tun unb laffert fotlen, um gefunb ju bleiben, unb itjnen Auffdfluf) über mebijinifdje fragen gibt.
SBer balfer greube an einer beictjrcnben unb unterfjaltenben Setitüre [)at, abonniere auf ben

„9?euen §au§freunb" bei ber

Buchdruekerei Stämpfli & Cic.. Bern.

5% Franks (HWJj

berfenben mir utifere Iferrlidfen unb
foliben 2 rfjiirtgen Konzert-Zug-
Barmonikas mit offener Slauiatur,
ftartem Orgelton, 10 Steiften, 2 9ie=

giftern, 2 Paffen, 50 Stimmen, fo=
lioent 93alg mit Éct'enfdfonern, 3"=

ffaltern unb Pefcfjlagcn. 3tf)5rigc fparmonifaS foften
7'/s Sr., 4cf)5rige lö gr., 2reit)tge mit 21 Staften, 4

Säffert l2'/s gr- Columbia-Buitarre-Zitbern muff unter
"bie Saiten ju iegenben Notenblättern fofort ju fpielen,
fjodjfetne gnftrumente mit 5 Slccorben, 41 Saiten, Saften
mit Sdjule, Sdflüffel, iRing unb Sarton 10 Ys gr-, mit
6 Slccorben, 49 Saiten, 1372 gr. Notenblättet per Stitcf
13 Eté. Intona Drehorgeln,
atlcrbcftc Dualität, mit 16
Staplftimmen toften 147a gr-,
mit 32 Statflfttmmen 19 gr.
Peffcrc fwntumifaS in allen
SRobellen unb Preislagen, fomie
fümtlidje ibfiififiiiftrumentc ju ftniutcuS billigen greifen
naefj Preislifte, bie mir gratis unb franto berfenben.
Porto 174 gr-, Soll pro Stiicf 80 EtS. Porto nadf
®eutfd)fanb 25 EtS. Perfanb nur gegen Nadjnafjme.

Merfeld $ Comp., Sellenrade, jYr. 62, Westfalen.
Grosste und leistungsfähigste Harmonikafabrik in Neuenrade.

JÜ'tflier- -=-

(priait
fiirS Piel) empfiehlt ju billigen preifen

SSleper, ©urgöorf.
jflTatt »erCartcje 6ert ^frofpelit. (H 2821 J)

7JC 7JÇ 7Jf 7JC 7^ 7J» 7J? 7JC 7j? 7Jt 7JÎ 7Jv 7JC TJt 7Jv 7JC 7JC 7^ 7JT 7j\ 7Jf 7J£

Gierarzt P. üollmars

K.u.b.pulver
äur Beförderung der Cräcbtigkeit unb gegen den

weisen f lufj, foroie beffen

Blutreintgungspiiber
allein ecfyt 3U babert bei (H4027J)

£. Breitling,
Apotheke gum „Biber", Scbaffbausen.

^ ^
^Chlaiirh Weberei Küpper,

Grosswarigen.
(H. 7319 J.) + -Ns 18,348.

Spezialität! Banfscbläuthe, Barten-
unb 6ummiscbläuthe, Jtrmaturen. — Billigste Preise.
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Bür nur Br. 1 vierteljährlich
erhalten Sie jeden Samstag den sehr beliebten

» Deuen I)ausfreunä »

Gedlllltion von Mitive A. Mg-MMmuth in Kern)

franko ins Haus zugeschickt.

Diese mit hübschen Bildern geschmückte Familienzeitung bringt sehr spannende Erzählungen und

Novellen, Gedichte, belehrende Artikel über Haus- und Landwirtschaft, Gartenbau, Länder- und Völker-
künde, Naturwissenschaft, Kultur- und Geschichte, Kindererziehung :c.z ferner Kochrezepte, interessantes
Allerlei, Rätsel, Humoristisches zc.

Im Fragekastcn tauschen die Abonnenten unter sich nützliche Ratschläge aus, und unter dem Titel
„In der Welt herum" finden Sie einen Bericht über die wichtigsten Tagesereignisse.

Unter dem Titel „Hygiene und Diätetik" besteht ein ärztlicher Sprechsaal, der den Lesern sagt, waS
sie tun und lassen sollen, um gesund zu bleiben, und ihnen Ausschluß über medizinische Fragen gibt.

Wer daher Freude an einer belehrenden und unterhaltenden Lektüre hat, abonniere auf den

„Neuen Hausfreund" bei der

kucdàliesêi Slàmpl» 5 Lie., kern.

57. franks MAP

Versenden wir unsere herrlichen und
soliden 2 chörigcn D0»?ert-Aug-
lssrmonikas mir offener Klaviatur,
starkem Orgelton, 10 Tasten, 2 Re-
gistern, 2 Bässen, 50 Stimmen, so-
lidem Balg mit Eckenschonern, Zu-

Haltern und Beschlägen. Zchörige Harmonikas kosten
7st- Fr., 4chörige 10 Fr., 2reihige mit 21 Tasten, 4

Bässen 12'/- Fr. eolumbia-kuitarre-Aitkern »ach unter
die Saiten zu legenden Notenblättern sofort zuspielen,
hochfeine Instrumente mit ô Acevrden, 41 Saiten, Kasten
mit Schule, Schlüssel, Ring und Karton 10 sts Fr., mit
6 Accorden, 49 Saiten, 13'/s Fr. Notenblätter per Stück
13 Cts. lntons Drehorgeln,
allerbeste Qualität, mit 16
Stahlstimmen kosten 14'/- Fr.,
mit 32 Stahlstimmen 19 Fr.
Bessere Harmonikas in alien
Modellen und Preislagen, sowie
sämtliche Musikinstrumente zu staunend billigen Preisen
nach Preisliste, die wir gratis und franko versenden.
Porto 1st. Fr., Zoll pro Stück 8V Cts. Porto nach
Deutschland 25 Cts. Versand nur gegen Nachnahme.

jlerfela H (omp., steuenrsâe. str. 62. liwtlslen.
Kràte M leiîtlmgîlàingîte starmoàlsIM ia stêvemà.

Klistier- - -
- - spritzen

fürs Vieh empfiehlt zu billige» Preisen
G. Weyer, Bnrgdorf.

Morn verkcincze den Prospekt. (N 28214)

^Tierarzt p.ilollmai's

zur kekörclerung cler ?lräcbtigkeit und gegen ckeri

rveihen flutz, sowie dessen

Blutreinigungspulver
allein echt zu haben bei (nrosri)

L. kreitUng,
Apotheke zum „Diber", Sck»kkks»sen.

ê^^ ^è^ ^è^è^^^è^^^

^eklsuek^ài WM.
^WU»^»OFßW»ß Grossxvangeri.

(S. 7S1S a,) -I- 18,348.

Sptülslität- Dankschläuche, Karten-
und kummitcdläuche, Urmaturen. — Lilligtte Droite.
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Unübertroffen sind jetzt Toii+nraia'''' Milch- *«««
die „ICUlUilla Centrifugen.

««««« Schärfste Entrahmung. ««««««
_ Wu uderbar leichter und ruhiger Gang.

• - - Grossie Einfachheit und
Dauerhaftigkeit.

130 200 300 500 1. p. Std. Viele Tansend im betrieb. \ •"

Mark 110 135 175 190 220 325 450. Viele hundert Anerkennung. 1 °
Leistungsfähigkeit : jährl. 10'>00 Centrifugen. Veitr.iib ges Catalog gratis. | ~

Mark. Maschinenb.-Anst. „Teutonia" G. m. b. H„ Frankfurt (Oder,.258.
Deutschlands grösste Spezialfabrik in Rädercentrifugen. | -

Almanach Romand 1903.

Plüh Der schönste,
französische

Schweizer-

Kalender
Preis-40 Cts.

Zu beziehen in allen
Buchhandlungen undÄS Stampfl! & Cie., Bern,

©ctjuyiiiarfe.

Die Srudcrschc Apotheke in Bern,
grpitalpffc 57, grgcmUtcr beut 2Bttljttljt)f unh her £jriltijt}fi|lkirdjt\

empfieÇn Beffens :

©ïecrreftigfiriip unb sßrufttropfen gegen Ruften; 2Jîtgriinc=Gliïir (ciitgigeô totrffameS
fötittel gegen aile fi'opffcfjmerjcn); ©olbmeliffcnipirituê gegen Cljimtacfjtcn, ©rffminbcl, £>cr^ unb
iKagenfrämpfe ic.; Äaftauicuejrtraft gegen Sieucffffuftcn (Coqueluche) Scbciibciipir unb 3Jiaqeti=

citrir; au§gc(eitfmete§ 9îoû=, SÖielr unb SDhftïuiUer; beîtcê SPrcmcnöf: 9înttcn= unb SUiiiiiirgift.

ME
JVerzeich'niss

versendet-
Kalendermil
Markl-u.\

LMeyer Renten

Goldader?? Eussere hämorrhoiden??
Sinberung u. Teilung burd) einfache, äufferürffeSlntDem
bung Pon'tSalmant. $reis per ®ofe gr. 2. 50. (H37jsj)

®aê gur „'Ccrjtuciftuufi" trcibenbeQucfcn unb
Srennen mtrb fofort gefüllt. Srfjcfcr4\0llcr, £)erisau.

9teue 9icniontim Utjr mit fetbft-
teucfjtenbem Qifferbtatt, month man bie
Qeit in ber größten ginfterniê fiept.
Garantierte SDctuer über 20 Qaprc.

ÏRebaillen itrtb Diplome 3üvidj 1883, ©enf
1896, Shüffel 1897/ "43ari§ 1900 — ©röfsc
18—19 Cinien. <Sef)r foCib. <Scf)v gut reguliert.
©tal)l ober Riefet: CSplinbcr 3*'. 12.50, fein
Slufer fjr. 22.50; ftarfc ©ilbcrfcbalc: (Splin=
ber gr. 25.—, fem Stufer fyr. 35. — ; ftarfe
©olbfcfiale: ©plinbcr ftr. 125.—, fein hinter
0r. 135. —. fteine Remontoir 2)antcnuf)r :

@ta(j[ §r. 15.—, ©ilucr gr. 22.—, ®olb gr. 60.—. tscnbnng gegen
RadjnafJntc mit ©arantiefdjein. Reparaturen tuerbeu angenommen.

P. A. Joannot, tHjmifabrih, Genf.
iJegrünbct 1847. (H 7106 J)

(gttt gittct* 91 at
für jcöcit, ber ©clö fpnrcu milt

Segen 2tnfif)nffung eineS ptcu unb
billigen jynftrumcntS hjcnben ©ie

an bie gabrif Bon

^>cßr. ^toefird?
in finufnitne (Sdjweij).

SBeftrcncmnniertc® §>au§, im
Qtaijr 1834 gegriinöet. —3^)'icfie SReferenjctt. @pe»

jialität: ©dfiiicijer, äßicncr u. italicnifdfc Slccorbconê,
fOtunbljannonifo^, S3Icd)= unb ,pot(=®taéinftnimcnte,
SÖ?aitbo(inenunb ©liitanen, CcnrinaS ic. ffkeiêcourant
gratis unb fraufo. greife fonfurrcnjloê! (Hire?,!)

Sf#

11

&
Ii
HiiIiIi

Ktten nut ßrampftibern >:uf>

pSftaro 8cl;ajte!cn I

cntp|et|leii mit

$ie
glafrfje,
für 1 üfto*
lint gcnQ,
Htnb,jjv.3.
ibtan tucnb«

fuf) an bie

gpcnfer-ilpotOcß«"
in $cnf,

(Depot inbtngräfltun 2p
ttjefen bcütjn. unb îtnîîaabra.

piiün-'ö
gsomprcffht

9?ûtfoiteCTe

fjanbfuug.
2Ter\tticfj be»

giitacfjtetu.
(inpfcljfcii

Midierer
kffifpfg.

SISIf*

liüif
'II

mtess
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ilnüdsrtroklsn->na jeisl lVlilcli- <-«««

»à à » riu bailla Lontl-ikuxlen.

1-^ 2(X) 300 Zl» I. p. 8tü. Viele Vnnkeiiö i„i l'eiried. ì ^
/Vlark 1ì>> 135 175 190 22>) 325 45<1. Viele hìinclerl Anerkennung. ^ ^

lslsrll. dkasolnnsà-Hnst. ..leutonw" L. m. !>. k.. prsnlttllrk lvller, îZî^

jìlmnsclî Zîmsiiâ 1Z0Z.

- vgn sàônsts,
àn^ôsisvàk

8àkiAl'-
Kànà

-Zt preis 4V Lts.

t ^HàZWMsî

à^uà!^ StàMi â Lie., Lmi,

Schuviuarke.

Die 5t>iclès§cbe ^potkekî in Kern.
Spitnlgnssc 57, gegenüber dem Dahnhof und der Heiliggristkirche,

ernpsiehtt bestens:
Mccrrcttigsirup und Brusttropfcn gegen Hnsten) Biigröiic-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen)) Goldmclisicnspirittis gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz- und
Magenkrampfe :c.,' Kastmiiciiextrakt gegen Keuchhusten (Oogusluâs) Lcdcnsclixir und Bioacn-
clirir: ausgezeichnetes Roß-, Vieh- und Aiastpulucr; bestes Prcmcnöl: Rotten- und Mönicgift.

Ŵ
Ve>-7eiclimä5

verbsnciek
^Zlenclekluil
/^.akkl-u^

l..Hever keinen

SolSaà?? àsere ssämorrhoiäen??
Linderung u. Heilung durch einfache, äußerlicheAnweu-
dung von Calmant. Preis per Dose Fr. 2. SV. (Wriso)
Das zur „Verzweiflung" treibende Jucken und
Brennen wird sofort gestillt. Schcfcr-Kollcr, Herisau.

Neue Remontoir Uhr mit selbst-
leuchtendem Zifferblatt, womit man die

Zeit in der größten Finsternis sieht.
Garantierte Dauer über 2V Jahre.

Medaillen und Diplome Zürich 1883, Genf
1896, Brüssel 1897, Paris 1900 — Grösse
18—19 Linien. Sehr solid. Sehr gut reguliert.
Stahl oder Nickel: Cylinder Fr. 12.50, fein
Anker Fr. 22.50: starke Silbcrschale: Cylin-
der Fr. 25.—, fein Anker Fr. 35. — ^ starke
Goldschale: Cylinder Fr. 125.—, fein Anker
Fr. 135.—. Feine Remontoir - Damenuhr :

Stahl Fr. IS.—, Silber Fr. SS.—, Gold Fr. so.—. Sendung gegen
Nachnahme mit Garantieschein. Reparaturen werden angenommen.

tV ^vsnnot, WimWM, (Zenk.
begründet 1847. (H 710S o)

Ein guter Rat
für jeden, dcr Geld sparen will!

Segen Anschaffung eineS guten und
billigen Instruments wenden Sie

'an die Fabrik von

Aeôì'. Ioetisch
in Lausanne (Tchweip.

Bestrcuommiertcs Haus, im
Jahr 1834 gegründet. —Zahlreiche Referenzen. Spe-
zialität: Schweizer, Wiener u. italienische Accordéons,
Mundharmonikas, Blech- und Holz-Blasinstrumcntc,
Mandolincnund Guitarren, Ocarinas:c. Preiscourant
gratis und franko. Preise konkurrenzlos! (n«sv?o>

W

W
S
W
W
W
W

lilllen mit kkramrsadera >:ud

ogenea PZclncn Bchaslclcn!
ewpfehiea wir

Die
Flasche,
für 1 Mo-
Nllt gcnlv
gend,Fe.Z
Man wende

sich an die

Fhcatcr-^polycûè'
in ^cns,

Depot luden ziSheien Av
lhclc»dcö In>iiad AnSlaattS.

Müllers
Lîonkpresf'eu

Nallonelke Bc-
Handlung.

Aerstlich be-

gutachletu.
empfohlen

Sicherer

MiMS

M
W
S
'DA

MMs
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Universal-Heil- U-Verbandmittel für jedes Haus
Dr. von Bardeleben's (Wismuth) Brandbinde.

Yon den ersten Autoritäten als vorzüglich anerkannt bei Verbrühungen nnd
Verbrennungen — sofortige Sclinierzstilluiig iin«l Heilung —
ferner bei nässenden Flechten, beschwüren an den Unterschenkeln, offenen
Frostbeulen, Impfverbänden — bei allen Verletzungen (Schnitt-, Risswunden,
Hautabschürfungen) ein ohne weiteres sofort verwendbares antiseptisches Yerbandmittel.

Billigster Verband! — Unbegrenzt haltbar! — Vielfach prämiiert und ausgezeichnet!
Preis Fr. 1.75 und Fr. 1.—. Zu haben in den Apotheken, Droguerien, Instrum.-Geschäften oder durch das

<*eiieral-IIepot für die Schweiz: AI. Wirz-LoV, Base/.
Man verlange stets Bardeleben's Brandbinde und mass jede Binde auf der Verschluss-Scliutzmarke (in roter
Flamme) den Namenszug Dr. von Bardeleben sowie auf dem Karton den Namen des allein berechtigten Her-
stellers — Apotheker Br. Schmidt, Bremen — tragen. Nachahmungen — da total unbrauchbar — weise man
zurück. Die Binden sind eingeführt : bei Feuerwehren, Kisenbahnen, Reichspost, Schilfen,
Kliniken, Krankenhäusern, industriellen Werben des In- und des Auslandes

ist

(H 4024 J)

Seit 60 «Jahren bewährter Erfolq
HORS CONCOURS K" PARIS 1900

Als GETEÄNK ist am ANGENEHMSTEN, GESÜNDESTEN, ERFRISCHENDSTEN

t/nd zug/e/c/) am billigsten e/'/i G/as Zi/cAerwasssr m/f^5 Tropfen

Alcool
DE

Menthe RICQLES
fHlcgiéa F/effermünrgeist.)

R/C0LÉS zerstört die schädlichen Keime des Trinkwassers und
beugt dadurch Epidemien vor.

7W4GE VERDAl/U/VG bekämpft man erfolgreich durch einige Tropfen
Ricqlès auf ein Stück Zucker oder in ein wenig heisses Zuckerwasser.

RICgt-ÈS verhindert dadurch jedes unangenehme Oefühl,
Magendrücken, Beklemmung, Blähungen, Mattigkeiten.

Man hüte sich vor Nachahmungen
MAN FORDERE den Namen RICi

CHOCOLADE
FREIBURG

SCHWEIZ
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|^* Ganz Neul
Fausthandschuhe
aus braunem, schwarzem und grauem Blachenstoff,
warm gefüttert, solid und wasserdicht, unentbehrlich
für jeden Landwirt. Preis per Paar 1 Fr. Dieser
Artikel erfreut sich schon einer grossen Beliebtheit.
Ebendaselbst wasserdichte (H 7620 J)

Wagen- und Pferdedecken, Mäntel,
Pelerinen und Schürzen.

.4. PPKEP. Per/î,
Zeughausgasse 13 a, vis-à-vis der französischen Kirche.

tt

2öer fictj mit SSortcil cillfeitige S3elc£)rungen im Obft=
unô ©artenbau ju nu£e gieEien Will, abonniere ben

Schweizerischen Obstbauer".
£crfelbe erfebeint monatlich in reich iüuftrierten, loenigftenS 20 Seiten

ftarfen heften unb ïoftet jährlich nur 4 Çranfen.
5e6m Jahrgänge tuerben 12 Ttunjttafeln j>ou naturgetreu

gemalten ©bßfnidjfen emj»{eblen«n)erte(fen îipfet- uni Btrn-
fetten beigelegt."

SDer „©cÇttieiâertftfje sC&ftfcauer" tjl in feinem ©ebiete un«
ftreitig bic beftc unb billigfte ^achjcitjchrift ber ©egenmart; jeher
Abonnent toirb bic £efte mit Spannung ermarten unb feine§ unbefrtebigt
au§ ber £anb legen. 2)ie praïtifehen Anleitungen — auch über ©icncnjucht
— einer einjigen Kummer tonnen bie Keine Ausgabe tüieber einbringen,
©rjebienene toerben nachgeliefert. 93eftellungen burch bie 5ßoft ober
beim Serleger ^Särf("d?t, Saumfc^Ulen, [H7376aJ]

ffialMjaitd bei Sii^clfiiil), St. Sern,
probeunmtnern gratib.
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ìlnivöi'ZAl^sil- u.VerdAnàittsI Hàus
vr. von karcjeleben's (>vismutk) kranâbmà

Vou den eisten Vutoritalen à voi/iiîrlîcb »uorkanilt bel Veodi^iiliiin^en »»S
V«rl»r«i>nunpf<Z» — i-ioIvrliLS >i»«I Hvilunx-! —
ferner dei nässenden Vleeblen, Oesebwüren an de» luterselieukeln, o ltd nen
Iroslbenlen, Implrerliâiideo — bei nil«» V«rle»^iii>?e» (Lclmitt-, Rissvuuden,
llautabsebürlunZen) ein obus weiteres sofort verwendbares antiseptlsebes Verbanàittel.

killigsler Verband! — llnbogrenri kalàr! — Vlellavb prämiiert und ausgeieiobnet!

<><»« > >I >>«>»«> tiir <1 î< : â ô»v, Ksse/.
blan verlange stets lîardeleben's Brandbinde nnd inn«« ssds Binde auf der Versebluss-Lebuàmarlie (in roter
Blamme) den Xamensl-ug Dr. von Bardeleben sowie nut dem Barton den Bamen des allein bereebtiZten Her-
stellers — ^potdeter I!>. 8olimidt, lîremen — tragen^ XaebabmnnAen — da tötn! nnbranebbar — weise man
curded Die Binden sind vinxeknkrt: bei Ie»«r«v«I>rei>, I i»>eiil»r»i,»ei>, Heliilleii,
ülinllivii, linnulrondà««?», i»«I»«tr»v1I<zn IVvnIr«» In- n««I <!«« ^ìns1i»n<1«s Z

ist

(L 4024 d)

Seil- SO

«M8 eoiìieom8^'i'»iîi8!goo
m âw »llv^k«il»7kii, «»linocsic», c»f«lLl!«»llî7oi

t/ad ^aFe/o/i am billigsten s/a 6/as /t/c/lerwasssr m/t^ Iropfsa

àool
lìilsàs «IVYU8

tkîroyts» F>roS-i-iuüi>^or»t.)
8/egl.kZ üsrsiörl dis schädlichen Keims des ^rinKwassers und

deuxt dadurch Kpidsmien vor.
dekàmptt man ertolgeeick durck einige Icopten

kicqlà» »ut ein 5tilcl< luckec oäec ln ein wenig deisses ^uckerwassec.

KtLgttZ verhindert dadurch fedes rlrinD^eneNrno VskiUil,
I»»eondrii<:K«i>,»oKIen»nn»>x,SIàI»ni>^vii,I«»îileàstî.>i«.

ÄlLiri 1iüt.s sioli vor l^soUslirliuiiFSli
^IVlàkt âkll ksgmsn

cnoeo^oc
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WW^ Lsnz: Illeu!

k^ausikandscliuke
aus braunem, sebwarssm und grauem Biaebenstolf,
warm xetuttert, solid und wasserdicbt, unentbebriieb
für ^eden Dandwirt. Breis xer Baar 1 ffr. Dieser
àtibel erfreut sieb sebon einer grossen Deiiebtbeit.
Lbendaseibst «rsssei-lliekîe (N ?gzo dZ

>VttAoii- und?t'6idedeek6n, Nüntol,
?eloàkn und 8àûrsien.

.4.
^eu^IinusAnsse 18 », vis-à-vis der tranxösiseben Xirebe.

Wer sich mit Vorteil allseitige Belehrungen im Obst-
und Gartenbau zu nutze ziehen will, abonniere den

ScbmlxmLcben Obstbauer".
Derselbe erscheint monatlich in reich illustrierten, wenigstens 20 Seiten

starken Heften und kostet jährlich nur 4 Franken.
Jedem Jahrgange werden 12 Runstkafeln.von uakvrgekreu

genislkea Gbstfrüchleil voll emxfehlenswerkeßeil Apfel- lllld Dirn-
forlell beigelegt.'

Der „Schweizerische Obstbauer" ist in seinem Gebiete un«
streitig die beste und billigste Fachzeitschrift der Gegenwart; jeder
Abonnent wird die Hefte mit Spannung erwarten und keines unbefriedigt
aus der Hand legen. Die praktischen Anleitungen — auch über Bienenzucht
— einer einzigen Nummer können die kleine Ausgabe wieder einbringen.
Erschienene Hefte werden nachgeliefert. Bestellungen durch die Post oder

bà Vtrl-g-r A. Märtschi, Baumschulen, fN?S7Slldi
Waldhaus bei Liitzclflüh, Kl. Bern.

Probeuummern gratis.
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Dank
ihrer Yorziiglichkeit und unübertroffenen

Eigenschaften
ist

SUNLIGHT
SEIFE»

der Liebling der Schweiz, Hausfrauen

geworden.

Seifenfabrik Helvetia
OltpnI I I. (II 2780 J)

114

Dank
iàr VoiÂiAìielàit uiiä unllbertrànen

kiZensckakten
isk

8î1k»i^k»I
SLirr:

cier l.i6kIinA clei' 8àkî?. ^3U8à6n
A6^01-àsn.

Lsifsàki-ik i^lslvstia
OI î t» n^ ^ ^ - (II 27S0 I)
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Gebröder Jt#g $ Co., Bösel.
Telephon 1924. Gründungsjahr 1807.

Erstes und ältestes Spezialgeschäft «1er Schweiz in

MnsiKalîeti pianos Harmoniums Jnstrnmenten.

{der
Schweizerischen Musik-Zeitung' nnd Sängerblatt. Best redigierte und '

verbrritetste Musikzeitung der Schweiz,
der Instrumentalmusik. Zeitschrift für die Interessen der Schweiz. Volks-

und Militär-Musikvereine und Dilettanten-Orchester.

Grosses jVEnslKalicn-£acrcr
die gesamte Musikliteratur umfassend. Für auswärtige Musikinteressenten empfehlen wir
besonders unser JIiisik-Aboiiiicuieiit, das bestassortierte der Schweiz. Monatlicher
oder vierzehntägiger Wechsel der Hefte durch portoersparende Postabonnemeute. Man wolle
gell, die Abonnementsbedingungen und Kataloge verlangen. (H 5895 J)

Musik - Instrumente

für Musikvereine und Orchester

Zithern, Mandolinen,

Guitarren, Harmonikas,

Fabrikation. Reparaturen.

pianos - plügcl - Kamoninms
800 Instrumente sind in unsern verschiedenen Häusern in der Schweiz stets vorrätig. 800

Okkasions-Klaviere
zu billigen Preisen.

Umtausch gebrauchter Instrumente.
Ratenzahlung.

— Garantie für jedes Instrument. —
MIETE.r= Wir bitten, unsere Spezial-Kataloge zu verlangen.

Si
115

lîàAer M H (a.. Zszel.
lel option 1NL1. <1rli iitlumrsjnlir 1807.

I i und I t «I« I >i« Ii,, i^ in

DîNà ?m»z jtsmoàz Zàmàn.
l àer 8otrvoixorisotioil .tlusìlî-Xollun? nnil 8iln?orl>Iull. Lest reàizierte unà '

Vk^IlIN vsrdrritetste Nusiliiieituug àor Lelrvem.ittl láì^ i âsr Instriiiiioutniinnsili. Aeitselrrikt lür tüe Interessen tier Làvem. Vollcs-
1 null Nilitàr-lVlusilrvereins nnii Lllettsuten-Oredester.

cîrozzez Alv5i!lsliîN'!sgîr
clis Zesnmts l>Iusllrliterutur umlnssentl. kur tinsnürtl^e Zlnsîtiinloressontvii empkelrlen vir
desonclers unser .11 às destussortierts tier Lelrvsm. Nonntlicksr
oàer vior^elrntiiZiZer IVeeirsel tier Ilelte tlurelr portoerspurontle kostabounsinoute. Nsu volle
gell. clie ál>onnementslieàinAunZen nucl Latnloss verlnnzen. (Lö89ö1)

AiiÄk Inüi iiiiieut^

für lVlusikvereine unci llrobester

XMern, ààliiM,
kuitArrM, Làmvmàs.

Fabrikation. kteparaturon.

Z>istl05 - ?liisel ' jtsmonivD
800 Instrumente siuà in unsern verseliieàkueu Häusern in àer Selrvem stets vorràtiZ, 800

OkkatSioiiL-ILI^viSi'S
2u billigen kreisen.

Illllta-ULà ^6ì>l'3.uollt61' Il1Làll16Qt6.
MW- Itiil« ,,xî,I>I,i»n. -WU

— vurantis à' i-zâtZK Instrirrnsrit. —^ i
mum Wir bitten, unsere 8pe?ieI-XàIoge ?u verlangen, mum

M. H
115


	...

